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ErMAtingEn St.Albin
KrEUZLingEn St.Ulrich
KrEUZLingEn St.Stefan
KrEUZLingEn Bernrain
tÄgErWiLEn Bruder Klaus

Samstag, 12. April
18.00 Eucharistiefeier zu Palmsonntag in 

Bruder Klaus, mit dem Singkreis
Sonntag, 13. April – Palmsonntag
Feier des Einzugs Christi in Jerusalem

Fastenaktion Schweizerisches Hilfswerk der 
Katholikinnen und Katholiken

09.30 Santa Messa delle palme in lingua 
italiana a St. Ulrich

10.30 Eucharistiefeier in St. Stefan,  
mit dem Kinderchor
Hl. Messe für Louis Ahlburg

10.30 Eucharistiefeier in der Kapelle triboltingen
11.00 Eucharistiefeier in St. Ulrich

Jahrzeit für Mariama thottan,  
Hans und gertrud Bürgi-Akermann,  
ida und Wilhelm Fuchs-Bischoffberger

15.30 rosenkranzgebet in Bernrain
17.00 Eucharistiefeier im Syro-Malabarischen 

ritus in St. Ulrich
Montag, 14. April – Karwoche
18.00 rosenkranzgebet in St. Ulrich
18.45 Kreuzweg nach Bernrain,  

anschl. Eucharistiefeier
19.00 Ökum. Passionsandacht in St. Albin
Dienstag, 15. April – Karwoche
08.30 Eucharistiefeier in St. Stefan
19.00 Ökum. Passionsandacht in St. Albin
Mittwoch, 16. April – Karwoche
08.30 Eucharistiefeier in St. Ulrich, 

anschl. Kaffee im Ulrichshaus
18.15 Anbetung in Bruder Klaus
18.30 rosenkranzgebet in Bruder Klaus
19.00 Ökum. Passionsandacht in St. Albin
Donnerstag, 17. April –  
Hoher Donnerstag

Karwochenkollekte für die Christinnen und 
Christen im Heiligen Land

18.00 Abendmahlgottesdienst in St. Albin
19.00 Abendmahlgottesdienst mit dem  

Stefanschor in St. Stefan

GotteSdienSte

19.30 Abendmahlgottesdienst mit dem  
Kirchenchor in St. Ulrich, anschl. Stille 
Anbetung in der Ölbergkapelle

20.00 Abend der Barmherzigkeit in St. Stefan, 
mit Aussetzung des Allerheiligsten,  
Musik, gebets- und Beichtgelegenheit

Freitag, 18. April – Karfreitag
08.30 rosenkranzgebet in St. Albin
10.00 Kinderkreuzweg in Bruder Klaus
10.00 Familienkreuzweg in St. Ulrich
14.00 Karfreitagsliturgie mit dem Stefanschor 

in St. Stefan
15.00 Karfreitagsliturgie in der Kapelle  

Mannenbach
15.00 Karfreitagsliturgie mit der Frauen-

kantorei in St. Ulrich, anschl. Stille 
Anbetung in der Ölbergkapelle

Samstag, 19. April – Karsamstag
20.30 Feier der hochheiligen Osternacht mit 

dem Stefanschor und dem Kreuzlinger 
Kantatenkollegium in St. Stefan,  
anschl. Eiertütschen im Stefanshaus

20.30 Feier der hochheiligen Osternacht in 
St. Ulrich, zusammen mit der ital.  
Missione und dem Kirchenchor,  
anschl. Eiertütschen im Ulrichshaus

Sonntag, 20. April – Ostern
Hochfest der Auferstehung des Herrn

Kollekte für Sozialprojekt Vietnam
06.30 Auferstehungsfeier in St. Albin, anschl. 

Eiertütschen und kleines Frühstück
Karwochenkollekte für die Christinnen und 
Christen im Heiligen Land

09.30 Santa Messa di pasqua in  
lingua italiana a St. Ulrich

10.00 Ostergottesdienst mit dem Singkreis in 
Bruder Klaus, anschl. Eiertütschen

11.00 Ostergottesdienst mit feierlicher  
Orgelmusik in St. Ulrich

15.30 rosenkranzgebet in Bernrain
17.00 Eucharistiefeier im Syro-Malabarischen 

ritus in St. Ulrich
Montag, 21. April – Ostermontag
10.30 Ostergottesdienst mit feierlicher  

Orgelmusik in St. Stefan
17.00 Orgelkonzert in St. Ulrich,  

anschl. Apéro im Ulrichshaus

Dienstag, 22. April
08.30 Eucharistiefeier in St. Stefan, 

anschl. Kaffee im Stefanshaus
Mittwoch, 23. April
08.30 Eucharistiefeier in St. Ulrich
15.30 Wortkommunionfeier im Wellingtonia
17.15 Chupferhammer gottesdienst  

in Salenstein
18.15 Anbetung in Bruder Klaus
18.30 rosenkranzgebet in Bruder Klaus
Donnerstag, 24. April
18.00 Eucharistische Anbetung in St. Ulrich
Freitag, 25. April
08.30 rosenkranzgebet in St. Albin
10.00 Wortkommunionfeier im Bindersgarten
17.30 rosenkranzgebet in St. Stefan
18.00 Eucharistiefeier in St. Stefan
19.00 Feier zur Erneuerung des tauf- 

versprechens der Erstkommunionkinder 
in St. Ulrich

Samstag, 26. April
18.00 Eucharistiefeier in Bruder Klaus

Erste Jahrzeit für Alen Juric

Sonntag, 27. April – Weisser Sonntag
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit

Kollekte für Waisenhaus Sarajevo
09.00 Eucharistiefeier St. Albin

Jahrzeit für regina Büchli-Hagenbüchli,  
Pius Schreiber
Kollekte für Kinderhilfe Emmaus

09.30 Eucharistiefeier in St. Stefan
Jahrzeit für Willi röder-Marx

10.30 Erstkommunionfeier in St. Ulrich,  
anschl. Apéro im Ulrichshaus

15.30 rosenkranzgebet in Bernrain
17.00 Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit 

in St. Stefan
17.30 Eucharistiefeier im Syro-Malabarischen 

ritus in St. Ulrich
Montag, 28. April – Hl. Peter Chanel, 
Hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort
18.00 rosenkranzgebet in St. Ulrich
Dienstag, 29. April – 
Hl. Katharina von Siena
08.30 Eucharistiefeier in St. Stefan
Mittwoch, 30. April – Hl. Pius
08.30 Eucharistiefeier in St. Ulrich,  

anschl. Kaffee im Ulrichshaus
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PAStorAlrAUm reGio KreUzlinGen
ST. ALBIN ERMATINGEN
Kath. Pfarramt: Poststrasse 12, 8272 Ermatingen
Sekretariat: Karin Stauffer und Silva Cancar,
t 071 664 30 05, sekretariat@kath-ermatingen.ch
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag, 08.30 bis 11.30 Uhr
Internet: www.kath-ermatingen.ch

ST. ULRICH & ST. STEFAN KREUZLINGEN
Kath. Pfarramt: gaissbergstrasse 1, 8280 Kreuzlingen
Sekretariat: Doris Stolz-grütter, Antonella Cetrangolo und ruth Brühwiler Senn, 
t 071 552 85 50, sekretariat@kath-kreuzlingen.ch
Bürozeiten: Mo bis Fr 08.30–11.30 Uhr, Do 13.30–16.00 Uhr

Pastoralraumleiter: Edwin Stier, t 071 552 85 57, M 079 723 37 48, 
edwin.stier@kath-kreuzlingen.ch
Kaplan: Father Joseph Palliyodil, t 071 552 85 61, M 079 108 97 31,
joseph.palliyodil@kath-kreuzlingen.ch
Pfarreiseelsorger: Jens Spangenberg, t 071 552 85 56, M 079 963 07 96, 
jens.spangenberg@kath-kreuzlingen.ch
Pfarreiseelsorgerin: nedjeljka Spangenberg, t 071 552 85 55, 
nedjeljka.spangenberg@kath-kreuzlingen.ch, nedjeljka.spangenberg@kath-ermatingen.ch
Religionspädagoge: Daniel Schneider, t 071 552 85 58, M 079 324 80 97, 
daniel.schneider@kath-kreuzlingen.ch
Pfarrei-/Sozialarbeiter: David Pérez, t 071 552 85 53, sozialdiakonie@kath-kreuzlingen.ch
Internet: www.kath-kreuzlingen.ch
Facebook & YouTube: «Katholische Kirchgemeinde Kreuzlingen-Emmishofen»
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18.15 Anbetung in Bruder Klaus
18.30 rosenkranzgebet in Bruder Klaus
Donnerstag, 1. Mai –  
Hl. Josef, der Arbeiter
18.00 Eucharistische Anbetung in St. Ulrich
Freitag, 2. Mai – Hl. Athanasius
Herz-Jesu-Freitag 
08.30 rosenkranzgebet in St. Albin
16.00 Wortkommunionfeier im Alterszentrum
17.15 Betrachtendes rosenkranzgebet mit 

Aussetzung des Allerheiligsten in 
St. Stefan

18.00 Eucharistiefeier in St. Stefan
Samstag, 3. Mai – 
Hl. Philippus und Hl. Jakobus
Herz-Mariä-Sühne-Samstag
08.00 rosenkranzgebet mit Beichtgelegenheit 

in St. Ulrich
09.00 Eucharistiefeier in St. Ulrich
18.00 Frühlingskonzert mit dem Frauen- 

ensemble und dem Damenchor  
Frauenfeld in St. Ulrich

20.00 Fatimaprozession, anschl. Hl. Messe  
in St. Stefan in portugiesischer und 
deutscher Sprache

Sonntag, 4. Mai – 
3. Sonntag der Osterzeit

Kollekte für Sozialprojekt Vietnam
09.30 Santa Messa in lingua italiana a St. Ulrich
10.30 Pastoralraumanlass – Eucharistiefeier 

zum Patrozinium in St. Albin
15.30 rosenkranzgebet in Bernrain

mitteilUnGen PAStorAl
rAUm reGio KreUzlinGen

Die längste Messe des Jahres
Und wieder einmal steht sie vor der Tür: die 
Karwoche, die wichtigste Woche des Kirchen-
jahres. Sie endet mit dem sogenannten 
Triduum Sacrum («die heiligen drei Tage»), 
welches die Abendmahlsfeier am Hohen 
Donnerstag, die Feier des Leidens und 
Sterbens Christi am Karfreitag und die 
Auferstehungsfeier in der Osternacht 
umfasst. Und diese drei zentralen Gottes-
dienste, sie haben in vielerlei Hinsicht eine 
ganz spezielle Form. Beispielsweise endet 
die Abendmahlsfeier am Hohen Donnerstag 
sehr abrupt, ohne Segen. Am Karfreitag fehlt 
die übliche liturgische Eröffnung mit dem 
Kreuzzeichen («Im Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.»), 
und auch dieser Gottesdienst kommt ohne 
den bekannten Abschluss aus. In der Oster-
nacht schliesslich, die mit der Lichtfeier 
beginnt, fehlt erneut die liturgische Eröffnung.
Überdies sind Karfreitag und Karsamstag die 

schade. Denn die Einheit des Triduums 
verdeutlicht, dass auch das Leiden, der 
Tod und die Auferstehung Jesu Christi 
zusammengehören. Sie sind Aspekte 
desselben Heilsgeschehens. Für unsere 
Sünden ist Jesus ans Kreuz gegangen; Er 
hat den Tod besiegt, damit wir ewiges Leben 
haben. So erübrigt sich dann auch die 
mühsame interkonfessionelle Diskussion, 
welches Fest – Karfreitag oder Ostern – das 
wichtigere sei.
Wichtig ist in jedem Fall, das gesamte Triduum 
Sacrum mitzufeiern, wenn möglich. Es lohnt 
sich, diese besonderen Tage ganz Christus 
zu widmen, der so viel für uns getan hat. Der 
alles für uns getan hat.
Ein gesegnetes Triduum. Daniel Schneider

Freitag, 18. April, 10.00 Uhr, Basilika St. Ulrich
Familienkreuzweg
«Eine Reise des Glaubens und der  
Mitmenschlichkeit»
Wir laden alle Familien herzlich ein, sich 
bei der Basilika St. Ulrich in Kreuzlingen zu 
versammeln, um gemeinsam den Kreuzweg 

einzigen Tage des Jahres, in denen grund-
sätzlich keine Heilige Messe gefeiert wird. 
Der Gottesdienst am Karfreitag ist eine Wort-
gottesfeier und die Feier der Osternacht am 
Abend des Karsamstags zählt bereits zum 
Ostersonntag.
Was hat es auf sich mit den ungewöhnlichen 
Eröffnungen und Abschlüssen, und mit 
dem Ausbleiben der Messe an Karfreitag 
und -samstag? Die Antwort ist spannend: 
Liturgisch bilden die drei Gottesdienste des 
Triduums eine einzige, zusammenhängende 
Feier – quasi die längste Messe des Jahres! 
Sie beginnt am Hohen Donnerstag sehr 
feierlich, bis nach dem Gloriagesang die 
Orgel auf einmal verstummt. Stumm bleibt 
sie dann bis in die Osternacht hinein, wo sie 
erst vor den zwei Lesungen aus dem Neuen 
Testament wieder erklingt. Die Glocken 
läuten, das Licht in der Kirche geht an – Jesus 
Christus ist auferstanden!
Dieses Bewusstsein, dass die Gottesdienste 
des Triduums zusammengehören, war früher 
einmal selbstverständlich, ist mittlerweile 
aber ein wenig verlorengegangen. Das ist 
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zu gehen. Diese traditionelle Andacht erinnert 
uns an den Leidensweg Jesu Christi und 
bietet uns die Gelegenheit, über das Leiden 
und die Herausforderungen der heutigen 
Menschen nachzudenken.

Die Bedeutung des Kreuzweges heute
Der Kreuzweg ist mehr als nur eine 
Erinnerung an die letzten Stunden Jesu. Er ist 
eine Einladung, uns mit den Leiden und Nöten 
unserer Mitmenschen zu verbinden. In einer 
Welt, die oft von Konflikten, Ungerechtigkeit 
und Leid geprägt ist, bietet der Kreuzweg eine 
Möglichkeit, innezuhalten und Mitgefühl zu 
zeigen.

Gemeinsam unterwegs
Während wir die Stationen des Kreuzweges 
abgehen, denken wir nicht nur an das Leiden 
Jesu, sondern auch an die vielen Menschen, 
die heute unter Krieg, Armut, Krankheit und 
Ausgrenzung leiden. Jede Station lädt uns 
ein, über unsere eigene Rolle in der Welt 
nachzudenken und wie wir durch kleine Taten 
der Nächstenliebe einen Unterschied machen 
können.
Der Kreuzweg endet nicht mit dem Tod 
Jesu, sondern führt uns zur Hoffnung der 
Auferstehung. Diese Hoffnung möchten wir 
auch in die Welt tragen. Indem wir uns an 
diesem Karfreitag gemeinsam auf den Weg 
machen, setzen wir ein Zeichen der Solidarität 
und des Glaubens.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme und 
darauf, diesen besonderen Weg gemeinsam 
zu gehen.

N. Pascariello und N. Spangenberg

Sonntag, 4. Mai, 10.30 Uhr, St. Albin
Pastoralraumanlass –  
Patrozinium St. Albin
Herzliche Einladung zum gemeinsamen  
Gottesdienst
Wir starten mit dem feierlichen Gottesdienst, 
der musikalisch neben der Orgel auch 
von Alphornbläsern begleitet wird. Unser 
Pastoralraumrat wird bei dem Anlass aktiv 
im Einsatz sein. Im Gottesdienst wird auch 
eine Taufe gefeiert. Nach dem Gottesdienst 
gibt es wieder wunderbares Steh-Risotto, das 
von Christian Kindl und Elisabeth Zellweger 
vorbereitet wird. Bei dem Essen und Apéro 
vor der Kirche werden wir weiterhin von den 
Alphornbläsern begleitet. Auf euer Kommen 
freuen wir uns sehr.

PFArrei St. AlBin

mitteilUnGen St. AlBin

Einladung zum Palmbinden  
und Palmsonntag
Ihr seid herzlich eingeladen, mitzumachen: 
Palmbinden: Samstag, 12. April, 14.00–
16.00 Uhr im Pfarreisaal (bitte Handschuhe & 
Gartenschere mitbringen).
Palmsonntag: Feierlicher Gottesdienst mit 
Prozession am 13. April um 10.30 Uhr in 
Tribotlingen. Versamlung 10.15 Uhr Bahnhof 
Triboltingen.

Freitag, 9. Mai, 14.00 Uhr, Poststr. 12
Handarbeits-, Spiel- und Kaffeetreff
Treffen zum Spielen, Handarbeiten und 
Kaffeeplausch.

VorAnzeiGe St. AlBin

Dienstag, 6. Mai, 20.00 Uhr, Poststr. 12
Einladung zur Rechnungs-
Gemeindeversammlung
Der Kirchgemeinderat stellt die Jahres-
rechnung 2024 vor und informiert über 
verschiedene Themen

Traktanden
1. Wahl von zwei Stimmenzählern
2.  Protokoll der ordentlichen 

Gemeindeversammlung vom 26.11.2024
3. Jahresrechnung 2024
4. Verschiedenes und Umfrage
Anschliessend laden wir Sie zu einem Apéro 
ein.
Alle Stimmberechtigten wurden schriftlich 
eingeladen. Fehlende Stimmausweise können 
im Pfarreisekretariat beantragt werden.

Sonntag, 25. Mai, 10.30 Uhr, St. Albin
Ökumenischer Kirchentag
Unsere Feier beginnen wir mit dem 
Familiengottesdienst. Die Kinder bleiben 
eine Zeit in der Kirche und haben dann 
ein separates Programm. Zum Vaterunser 
stossen sie wieder zu uns. Der Gottesdienst 
wird musikalisch durch den Kirchenchor 
begleitet. Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es ein gemeinsames Mittagessen 
unter der Leitung unseres ökumenischen 
Küchenteams Christian, Elisabeth und 
Anamarie.
Das Fest findet bei schönem Wetter im 
Kirchenpark statt, bei schlechtem Wetter im 
katholischen Pfarrsaal und im katholischen 
Garten. Die Kleinen kommen nicht zu kurz. 
Es wird eine grosse Hüpfburg aufgestellt und 
zum Dessert gibt es Zuckerwatte nach Wahl. 
Geplant ist auch ein Kuchenbuffet, da seid 
ihr, liebe Bürger, gefragt: Schön wäre es, wenn 
sich der eine oder andere meldet und einen 
Kuchen backt. In der Kirche beim Eingang 
ist eine Liste aufgestellt. Wenn jemand die 
Anfrage annimmt, bitte tragt euch in die 
Liste ein und gebt den Kuchen kurz vor dem 
Festgottesdienst ab. Herzlichen Dank schon 
jetzt an alle Bäcker und Bäckerinnen.

Pfarreiseelsorgerin Nedjeljka Spangenberg

Dienstag, 15. April, 19.00 Uhr, Poststr. 12
Hildegard von Bingen  
Erfahrungsaustausch
Wir befassen uns im Erfahrungsaustausch 
hauptsächlich mit den heilkundlichen 
Empfehlungen von Hildegard von Bingen.

Donnerstag, 24. April und 8. Mai, 09.00 Uhr, 
Poststr. 12
Bibelgruppe
Die Bibelgruppe ist für alle offen

Freitag, 25. April, 17.00 Uhr
Minihöck
Wir schauen Filme, hören Musik, spielen 
Spiele, essen und kochen zusammen.
Willkommen sind alle Kinder ab der 3. Klasse 
(nicht nur Ministranten).

Wir laden euch herzlich ein,  
mit uns die Karwoche mitzufeiern!

HEILIGE OSTERWOCHE 2025 

PALMSONNTAG, 13. April, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Prozession und 
Palmensegnung in Triboltingen.
Treffpunkt: 10.15 Uhr Bahnhof Triboltingen.
Dieser Tag erinnert an den triumphalen 
Einzug Jesu in Jerusalem, wo er von der 
Menge als König begrüsst wurde. Es ist ein 
Zeichen der Hoffnung und des Glaubens.

HOHER DONNERSTAG, 17. April, 18.00 Uhr
Gründonnerstagsliturgie mit 
Erstkommunion kindern.
An diesem Tag wird das letzte Abendmahl 
Jesu mit seinen Jüngern gefeiert. Es ist die 
Einführung der Eucharistie und ein Zeichen 
der Gemeinschaft und des Dienens.

KARFREITAG, 18. APRIL
10.00 Uhr: Familienkreuzweg in St. Ulrich, 
Kreuzlingen
15.00 Uhr: Liturgie vom Leiden und Sterben 
Jesu in der Aloisius-Kapelle in Mannenbach.
Dieser Tag steht im Zeichen des Leidens 
und Sterbens Jesu am Kreuz. Es ist ein 
Tag der Trauer und des Gedenkens an 
das Opfer, das Jesus für die Menschheit 
gebracht hat.

OSTERMORGEN, 20. April, 06.30 Uhr
Auferstehungsgottesdienst mit kleinem 
Frühstück und Eiertütschen in der Kirche in 
Ermatingen.
Die Auferstehung Jesu von den Toten wird 
gefeiert. Es ist das zentrale Ereignis unseres 
Glaubens, das den Sieg über den Tod und 
die Hoffnung auf ewiges Leben symbolisiert. 
Ostern ist auch ein Fest der Freude und der 
Erneuerung. Es erinnert uns daran, dass 
nach jedem Leid eine neue Hoffnung und ein 
neues Leben entstehen könnte.

Diese Festtage sind auch eine Möglich-
keit, unseren Glauben zu vertiefen, 
Gemein schaft zu erleben und die zentrale 
Botschaft des Christentums zu feiern: die 
Liebe und das Opfer Jesu und die Hoffnung 
auf das ewige Leben.

Im Namen des Pfarreiteams wünschen wir 
allen frohe und gesegnete Ostern!



PFArreien
St. UlriCH & St. SteFAn

mitteilUnGen
St. UlriCH & St. SteFAn

Beichtgelegenheiten vor Ostern
Vielen ist es ein Bedürfnis, vor Ostern 
beichten zu können. Gerne bieten wir Ihnen 
folgende Beichtzeiten an:
•		Karfreitag,	18.	April,	15.00–16.00 Uhr	in	

St. Stefan und von 16.00–17.00 Uhr in 
St. Ulrich, im Anschluss an die Liturgie

•		Karsamstag,	19.	April,	15.00 –	16.00 Uhr	
in St. Ulrich

Zusätzlich können Beichttermine mit Pfarrer 
Edwin Stier oder Kaplan Joseph Palliyodil 
vereinbart werden.

Montag, 14. April, 18.45 Uhr, St. Stefan
Kolpingfamilie: Kreuzweg nach  
Bernrain, anschl. Eucharistiefeier
Wir gehen, betrachtend und betend., den 
Kreuzweg auf dem Pilgerweg dem Saubach 
entlang nach Bernrain. Wir treffen uns um 
19.00 Uhr	bei	der	ersten	Kreuzwegstation	
oder um 18.45 Uhr bei der Kirche St. Stefan. 
Anschliessend findet eine Eucharistiefeier in 
der Kirche Bernrain statt.

Donnerstag, 17. April, 20.00 Uhr, St. Stefan
Abend der Barmherzigkeit
Herzliche Einladung an Jung und Alt zu 
einer Stunde voller ruhiger Lobpreismusik, 
Anbetung, Gebet, Beichtgelegenheit, Stille… 
einfach einer Stunde Zeit in der Gegenwart 
Gottes. Beginn direkt am Anschluss an die 
Hl. Messe.

Freitag, 18. April, 10.00 Uhr, 
Kirche Bruder Klaus
Kinderkreuzweg
Herzliche Einladung!

Donnerstag, 17. und Freitag 18. April,  
Basilika St. Ulrich
Stille Anbetung im Ölberg
Die Ölbergkapelle ist am Donnerstag von 
20.30–21.30 Uhr und am Freitag von 16.00–
18.00 Uhr für die stille Anbetung geöffnet.

Karfreitagsliturgie
Am Karfreitag findet die Feier des Leidens und 
Sterbens Christi um 14.00 Uhr in St. Stefan 
und um 15.00 Uhr in St. Ulrich statt.

Ostern
Ostern ist das wichtigste christliche Fest. 
Es ist der Tag der Auferstehung von Jesus 
Christus. «Christus ist auferstanden», so 
begrüssen sich die orthodoxen Christen 
am Ostersonntag. «Wäre Christus nicht 
auferstanden, so wäre unser Glaube 
sinnlos», schreibt der Apostel Paulus. 
Weil Christus am Ostersonntag auferstanden 
ist, feiern wir jeden Sonntag Ostern, den 
Tag der Auferstehung. Das Osterfest 
wird traditionsgemäss 50 Tage lang – bis 
Pfingsten – gefeiert.

Montag, 21. April, 10.30 Uhr, St. Stefan
Ostermontag
Gottesdienst mit feierlicher Orgelmusik.

Kantatengottesdienste in der  
Osternacht mit dem Stefanschor und 
dem Kreuzlinger Kantatenkollegium
Der Stefanschor musiziert zusammen mit 
dem Kreuzlinger Kantatenkollegium die 
Kantate «Alles was ihr tut, mit Worten oder 
mit Werken» von Dietrich Buxtehude.
Das Kreuzlinger Kantatenkollegium widmet sich 
regelmässig geistlichen Kantaten, vorwiegend 
aus der Barockzeit, von Komponisten wie 
Johann Sebastian Bach, Dietrich Buxtehude 
oder Georg Philipp Telemann.
Die Kantate bietet mit ihren wechselnden 
Sätzen aus Chorstücken, Arien, Rezitativen und 
Chorälen ein sehr spannendes musikalisches 
Feld. Dabei ist es sehr interessant, wie es die 
unterschiedlichen Komponisten verstehen, die 
biblischen Texte musikalisch auszudrücken und 
deren Inhalt programmatisch zu vermitteln.
Freuen Sie sich auf feierliche Barockmusik 
mit Streichern, Chor, Solistin und Orgel, 
passend zur Osterzeit! Musikalische Leitung: 
Nicolas Borner

Samstag, 19. April
Osternachtsgottesdienste
Zum wichtigsten 
Gottesdienst des 
ganzen Jahres, zur 
Feier der Osternacht, 
möchten wir Sie 
herzlich einladen. 
In St. Stefan und St. Ulrich findet die 
Osternachtfeier	am	Samstag,	19.	April	
um 20.30 Uhr statt. Sie beginnt mit der 
Entzündung der neuen Osterkerze am 
Osterfeuer vor der Kirche St. Stefan bzw. auf 
dem Friedhof der Basilika St. Ulrich. Nach 
dem Gottesdienst kann das Osterlicht von der 
Osterkerze mitgenommen werden.
Im Anschluss an die Osternachtsgottes-
dienste findet in den beiden Kirchgemeinde-
häusern ein Eiertütschen statt.

Sonntag, 20. April
Ostersonntag
Am Ostersonntag findet in der Kirche Bruder 
Klaus um 10.00 Uhr ein Ostergottesdienst 
mit dem Singkreis und anschl. Eiertütschen 
statt und in der Basilika St. Ulrich um 
11.00 Uhr ein feierlicher Ostergottesdienst.
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Montag, 21. April, 17.00 Uhr, Basilika St. Ulrich
Orgelkonzert mit André Simanowski
Der Zyklus der diesjährigen Orgelkonzerte 
in St. Ulrich wird am Ostermontag durch 
den Hauptorganisten der Basilika, André 
Simanowski, eröffnet. Er wird Werke von 
Bach, Brahms, Alain, Mendelssohn und Widor 
spielen. Nähere Informationen finden Sie in 
der Broschüre «Kirchenmusik in St. Ulrich, 
Kreuzlingen», die in den Schriftenständen 
unserer Kirchen ausliegt.
Der Eintritt ist wie immer frei (Kollekte). 
Alle Besucherinnen und Besucher sind im 
Anschluss zu einem Apéro im Ulrichshaus 
eingeladen.

Donnerstag, 24. April, 11.45 Uhr, Ulrichshaus
Mittagstisch für Gross und Klein
Anmeldung bis Donnerstagvormittag, 17. April 
an mittag@kath-kreuzlingen.ch  
oder 071 552 85 73.  
Am 1. Mai findet kein Mittagstisch statt.

Freitag, 25. April, 19.00 Uhr, St. Ulrich
Tauferneuerung der 
Erstkommunionkinder
Die Kinder feiern das Fest der Tauferneue-
rung. Mit einer feierlichen Prozession 
empfangen sie das Licht Christi und 
bedenken ihren Glauben. Am Schluss der 
Feier erhalten sie von ihren Eltern das 
selbstgeschnitzte, gesegnete Kreuz.

Sonntag, 27. April, 10.30, St. Ulrich
Erstkommunion – Weisser Sonntag
Nach fast einem Jahr 
Vorbereitungszeit auf 
die Erstkommunion 
ist es nun für die 
19 Schülerinnen	und	
Schüler der Pfarrei 
St. Ulrich soweit. Die 
Erstkommunion steht 
vor der Tür. In einem schönen Gottesdienst, 
den die Kinder selbst musikalisch 
mitgestalten werden, wird das Sakrament der 
Eucharistie mit ihren Familien und Verwandten 
gebührend gefeiert. Der Einzug wird von 
den Ministrantinnen und Ministranten und 
dem Tägerwiler Musikverein begleitet. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön. 
Im Anschluss an die heilige Messe sind 
alle Mitfeiernden zum Apéro im Ulrichshaus 
eingeladen. Natascha Pascariello

Unsere Erstkommunionkinder aus St. Ulrich:

Wir wünschen den Erstkommunionkindern 
und ihren Angehörigen einen schönen 
Erstkommuniontag und danken Natascha 
Pascariello für die Vorbereitung der Kinder auf 
die Erstkommunion.

•		Evelyn	Al	Halabi
•		Gabriele	Aloisio
•		Timea	Mirjam	Bieri
•		Emma	Sophie	

Büchele
•		Luana	Alves
•		Sten	Fenners
•		Sofia	Hurtado
•		Alfonso	Ingino
•		Hannah	Katharina	

Kaiser

•		Joana	Knöpfler	Clusa
•		Fabienne	Kuster
•		Luka	Matej	Labhart
•		Lennard	Paul	Mann
•		Tyson	Francesco	

Ornamento
•		Damiana	Peluso
•		Jason	Leandro	Petrig
•		Giuseppe	Rinaldi
•		Peter	Ruman
•		Joel	Stoiber	Duran

VorAnzeiGe
St. UlriCH & St. SteFAn

Mittwoch, 7. Mai, 19.00 Uhr, Ulrichshaus
Vortrag Fokus Erwachsenenbildung
Im	April	1945	wurde	der	bedeutende	
evangelische Theologe Dietrich Bonhoeffer im 
Konzentrationslager Flossenbürg ermordet. 
Zum Gedächtnis seines 80. Todestages gibt 
es die Möglichkeit den Film «Bonhoeffer – 
Die letzte Stufe» anzusehen, um so dem 
Leben des mutigen Glaubenszeugen näher 
zu kommen. Für Snacks und Getränke ist 
gesorgt – herzliche Einladung!

KolleKten

6. und 13.04. Fastenaktion Schweizerisches 
Hilfswerk der Katholikinnen und Katholiken

14. bis 18.04. Karwochenkollekte für die 
Christinnen und Christen im Heiligen Land

20.04. Sozialprojekt Vietnam

27.04. Waisenhaus «Kleiner Jesus» in 
Sarajevo: Seit Jahren setzen sich die 
Schwestern der «Sluzavke Malog Isusa» 
für die Waisenkinder, unabhängig von ihrer 
Konfession, ein. Dieses Jahr machen wir 
eine Pastoralraumreise nach Kroatien und 
Bosnien. Wir werden das Heim besuchen und 
ihnen die Kollekte persönlich überreichen. 
Herzlichen Dank für Ihren Beitrag.

KASUAlien
St. UlriCH & St. SteFAn

Gratulation zum Geburtstag

80 Jahre
14.04.1945:	Günter	Wingert
16.04.1945:	Jacqueline	Christen
18.04.1945:	Anna	Elisa	Ricklin
21.04.1945:	Anton	Brunner

85 Jahre
14.04.1940:	Franz	Kartali
16.04.1940:	Francesco	Fanelli
25.04.1940:	Johanna	Baumann
25.04.1940:	Franca	Martinelli
28.04.1940:	Pietro	Padula
01.05.1940:	Michele	Di	Palma

91 Jahre
17.04.1934:	Adelheid	Geisselhardt
21.04.1934:	Annamarie	Bosshard
03.05.1934:	Elisabeth	Frei

VORSCHAU

Eucharistiefeier zum Muttertag
Samstag, 10. Mai, 18.00 Uhr, Bruder Klaus
Sonntag, 11. Mai, 9.30 Uhr, St. Stefan  
und 11.00 Uhr, St. Ulrich

Sonntag 18. Mai, 10.30 Uhr, St. Stefan
Erstkommunionfeier, anschl. Apéro  
im Stefanshaus

Freitag, 2. Mai, 14.15 Uhr, Ulrichshaus
Piazza 60+ – Spielnachmittag

Samstag, 3. Mai, 18.00 Uhr, St. Ulrich
Frühlingskonzert
Das Frauenensemble von St. Ulrich mit 
musikalischer Unterstützung des Damen-
chores Kurzdorf Frauenfeld lädt herzlich zu 
einem kleinen Frühlingskonzert im Altarraum 
der Basilika St. Ulrich ein. Der Eintritt ist frei, 
Kollekte kommt einem guten Zweck zugute.

Samstag, 3. Mai, 20.00 Uhr, St. Stefan
Fatima-Gottesdienst in St. Stefan
In unserer Kirche St. Stefan feiern die 
Portugiesen jedes Jahr die Muttergottes 
von Fatima, deren Statue sich in der Kirche 
befindet, mit einer Fatima-Prozession. Die 
traditionelle Prozession mit der Fatima-
Madonna und den drei Hirtenkindern 
beginnt beim Stefanshaus und zieht via 
Bächlistrasse und Rosgartenstrasse zur 
Kirche, wo anschliessend der Gottesdienst 
gefeiert wird. Die Portugiesen laden dazu 
alle Pfarreiangehörigen herzlich ein. Wer am 
Gottesdienst teilnehmen will, soll ein weisses 
Tüchlein mitnehmen. Warum? Sie werden es 
sehen!

Am Sonntag, 4. Mai findet in Ermatingen ein 
Pastoralraumanlass statt. Da in St. Stefan 
kein Vorabend-Gottesdienst ist, schliessen wir 
uns am Samstag, 3. Mai dem Gottesdienst 
der Portugiesen an, um gemeinsam die 
Muttergottes von Fatima zu feiern. Der 
Gottesdienst findet in portugiesischer und 
deutscher Sprache statt.

Sonntag, 4. Mai, 19.00 Uhr, Evang. Kirche
Taizé-Abendgebet

Orgelrenovation Stefanskirche 
vom 28. April bis 6. Juni
Die Orgel in der Stefanskirche wird einer 
umfassenden Renovation unterzogen. Die 
Reinigungsarbeiten beginnen Ende April 
und dauern voraussichtlich bis Anfang Juni. 
Während dieser Zeit werden Abdeckungen 
und Arbeitsgeräte auf der Empore installiert.
Die Nutzung der Stefanskirche bleibt mit 
wenigen Einschränkungen im normalen 
Rahmen möglich. Während Beerdigungen, 
Gottesdiensten oder anderen Anlässen 
werden die Arbeiten unterbrochen, sodass 
der Betrieb auch während der Renovation 
fortgesetzt werden kann.
Die Orgel ist ein sehr wichtiges und wertvolles 
Instrument in der Kirche und spielt eine 
zentrale Rolle in der Liturgie der katholischen 
Kirche. 
Eine regelmässige Wartung und Pflege der 
Orgel ist daher unerlässlich, damit ihre 
Funktionalität und ihr Klang erhalten bleibt.

Simon Tobler, Leiter Verwaltung
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92 Jahre
27.04.1933:	Marta	Bieg

93 Jahre
16.04.1932:	Tereza	Rogic

95 Jahre
26.04.1930:	Rina	Bolzan

96 Jahre
18.04.1929:	Werner	Baumberger

97 Jahre
21.04.1928:	Rudolf	Häussler

Wir gratulieren herzlich und wünschen einen 
schönen Festtag.

Heimgegangen

24.02.: Dennis Scheffold, mit 38 Jahren
20.03.: Georg Kedves, mit 87 Jahren
28.03.: Alwine Hasler, mit 84 Jahren

Gott schenke ihnen den ewigen Frieden und 
den Angehörigen Trost und Kraft.

ALtnAU St. martin
gÜttingEn St. Stephanus
MÜnStErLingEn St. remigius
LAnDSCHLACHt St. leonhard

Samstag, 12. April
18.00 Eucharistiefeier, MÜnStErLingEn
 P. Josef gander und ivan trajkov

Jahrzeit für Fredy Fink 
Hl. Messe für Erna und Bernhard Wehling 
und verstorbene Angehörige

Sonntag, 13. April – Palmsonntag
Kollekte: Fastenaktion

10.00 Eucharistiefeier ukrainisch,  
MÜnStErLingEn

10.30 Ökum. Familiengottesdienst  
zum Palmsonntag, gÜttingEn

 Beginn: Hörnlistrasse 3,  
Schreinerei rutishauser 

 ivan trajkov und Pf. Stephan Matthias 
 Mit Kinderprogramm

Kollekte: Kinderkrebshilfe Ostschweiz
11.00 Eucharistiefeier, LAnDSCHLACHt
 P. Josef gander

Jahrzeit für Monika Bader-rembeck und 
Fredi rüesch-Koller 
Hl. Messe für Louise und theodor  
rüesch-Meierhofer

Mittwoch, 16. April
09.15 Seniorengottesdienst, ALtnAU
 P. Josef gander
Gründonnerstag, 17. April

Kollekte: Christen und Christinnen  
im Heiligen Land

18.30 Abendmahlfeier, MÜnStErLingEn
 P. Josef gander, ivan trajkov und 

Corinna Vorwieger 
 Mitwirkung der Erstkommunikanten.
Karfreitag, 18. April

Kollekte: Christen und Christinnen  
im Heiligen Land

14.15 Karfreitagsliturgie, ALtnAU
 ivan trajkov

GotteSdienSte
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PAStorAlrAUm reGion AltnAU
Katholisches Pfarramt | Pastoralraum Region Altnau
Sommeristrasse 8, 8594 güttingen, www.kath-altnau.ch
instagram: pastoralraum.altnau | Facebook & Youtube: Pastoralraum region Altnau
Sekretariat und Reservationen Kirchen
ramona Pisconti und nicole Keel, t 071 695 14 39, info@kath-altnau.ch
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 09.00 bis 11.30 Uhr
Notfälle und Seelsorge: ivan trajkov, 071 695 16 31
Seelsorgeteam
Leitung Pastoralraum: ivan trajkov, ivan.trajkov@kath-altnau.ch, t 071 695 16 31
Leitender Priester: Pater Josef gander, j.gander@bluewin.ch, t 071 677 21 22
Jugendseelsorger: Joza tadic, joza.tadic@kath-altnau.ch, t 079 787 78 33
Kinder, Familien und Senioren: Corinna Vorwieger
corinna.vorwieger@kath-altnau.ch, t 076 529 17 07

Mitarbeiterin Kinder und Jugend
Manuela Baumann, manuela.baumann@kath-altnau.ch, t 071 460 02 81
Koordination Katechese
Beatrice Stäheli, beatrice.staeheli@kath-altnau.ch, t 071 411 77 87
Hauptorganistin
Stephanie Büchele, stephanie.buechele@kath-altnau.ch, t 078 827 55 66
Mesmerinnen
St.Martin Altnau: Monika Schmid, t 071 695 32 14; Antoija Predovan, t 071 688 60 60
St.Stephanus güttingen: Katarzyna Contardo, t 071 695 22 44
St.remigius Münsterlingen: Antonija Predovan, t 071 688 60 60
St.Leonhard Landschlacht: trudy Leuch, t 071 695 17 54

SPitAl
mÜnSterlinGen
Seelsorge Kantonsspital Münsterlingen
Barbara Huster, t 058 144 27 42
barbara.huster@stgag.ch
in der regel Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 
erreichbar
Seelsorge Psychiatrische Klinik Münsterlingen
Claudia Duff, t 058 144 42 17 
claudia.duff@stgag.ch
in der regel Montag, Dienstag, Mittwoch erreichbar

Albanisch: Don Marijan Lorenci, Fischingerstr. 66, 
8370 Sirnach, info@misioni.ch, t 071 960 12 77

Italienisch: Don giorgio Celora, Klösterliweg 6,
8500 Frauenfeld, mcli@kath-tg.ch, t 071 626 11 64

Kroatisch: Fra Miljenko Stojić, Klösterliweg 7,  
8500 Frauenfeld, hkmfrauenfeld@bluewin.ch,  
M 079 101 42 84

Portugiesisch: Pfarrer António Brito, tuchgasse 2, 
9220 Bischofszell, port.mission01@bluewin.ch,  
t 071 422 74 70

Spanisch: Don Francisco Javier Martín-Delgado Sánchez,
Freiestr. 10, 8570 Weinfelden, javier.martin@kath-tg.ch,
t 071 626 11 63, M 078 214 74 38

Ungarisch: Pfarrer Peter Varga, Winterthurerstr. 135, 
8057 Zürich, p.varga@gmx.ch, t 044 362 33 03

miSSionen|SeelSorGer

P. Josef Gander
j.gander@bluewin.ch, T 071 677 21 22

Messfeier: jeden Werktag um 7.30 Uhr

Beichtgelegenheit: 
Mit Ausnahme vom Donnerstag ist werktags
täglich Beichtgelegenheit von 8.00–11.00 Uhr

Rosenkranzgebet: 
jeden Sonntagnachmittag 15.30 Uhr

Anbetung in der Marienkapelle: jederzeit

KirCHe BernrAin

Sonntag, 13. April • Palmsonntag 
09.30 Spitalgottesdienst*
Mittwoch, 16. April 
16.45 Campus-gottesdienst**
Sonntag, 20. April • Ostern 
09.30 Spitalgottesdienst*
Mittwoch, 23. April 
16.45 Campus-gottesdienst**
Sonntag, 27. April 
09.30 Spitalgottesdienst*
Mittwoch, 30. April 
16.45 Campus-gottesdienst**
* im raum der Stille Spital  ** treffpunkt Mansio Haus E

HERR, dich rufe ich an; denn das Feuer hat die 
Auen in der Steppe verbrannt, und die Flamme 
hat alle Bäume auf dem Felde angezündet. 
Es schreien auch die wilden Tiere zu dir; denn 
die Wasserbäche sind ausgetrocknet und das 
Feuer hat die Auen in der Steppe verbrannt.  
(Joel	1,	19-20)



Botschaft ist nicht nur ein Zeugnis des Sieges 
über den Tod, sondern auch ein Zeichen der 
Hoffnung für alle Menschen. 
Inmitten einer Welt, die oft von Dunkelheit 
und Verzweiflung überschattet wird – Krieg, 
Streit, Hass, Neid und Habgier scheinen 
den Alltag zu bestimmen – erinnert uns 
die Auferstehung daran, dass Licht stets 
die Dunkelheit überstrahlt. Es ist eine 
Mahnung: «Wach auf, du Schläfer, und steh 
auf von den Toten, und Christus wird dein 
Licht sein» (Eph 5,14). 
Wir leben in einer hoffnungslosen Welt, in 
der Konflikte und negative Gefühle immer 
wieder die Oberhand zu gewinnen scheinen. 
Doch gerade in solchen Zeiten bringt Jesus 
Hoffnung. Seine Auferstehung zeigt uns, 
dass selbst aus den tiefsten Schatten neues 
Leben und ein strahlendes Licht entstehen 
können. 
Für die Jünger und alle Gläubigen ist diese 
Botschaft ein Aufruf, nicht in der Dunkelheit 
zu verharren, sondern das Licht anzunehmen 
und weiterzugeben. Die Auferstehung Jesu 
ist ein Versprechen, dass der Tod nicht das 
Ende ist, sondern dass durch den Glauben 
an Christus neues Leben und ewige Hoffnung 
erwachsen. 
In einer Welt, die von Streit und Zwietracht 
geprägt ist, bietet die Botschaft der Auferste-
hung eine Quelle der Kraft und Zuversicht. 
Sie erinnert uns daran, dass das Licht stets 
stärker ist als die Dunkelheit – ein Licht, das 
alle Schatten vertreibt und uns dazu einlädt, 
selbst ein Lichtträger in der Welt zu sein. 
Diese hoffnungsvolle Perspektive wird im 
österlichen Ruf fantastisch wiedergegeben: 
«Christ ist glorreich auferstanden vom Tot. 
Sein Licht vertreibe das Dunkel der Herzen.» 
Mit diesen Worten der Hoffnung, wünsche 
ich Ihnen von Herzen Frohe Ostern! 
Ich freue mich Sie in einer unserer 
Ostergottesdienste begrüssen zu können.

Ivan	Trajkov,	Pastoralraumleiter

mitteilUnGen

Palmbinden
Samstag, 12. April, 9.00–11.00 Uhr,  
Jugendkeller Güttingen
Alle Kinder im Schulalter sind herzlich 
eingeladen, allein oder in Begleitung einer 
erwachsenen Person. Die Palmbäume werden 
in den Gottesdiensten am Palmsonntag 
gesegnet und können nach den Feiern mit 
nach Hause genommen werden. 

Musical – Die Blume der Schöpfung
Samstag, 12. April, 15.00 Uhr,  
Turnhalle Landschlacht
Der Höhepunkt der Woche sind die 
Aufführungen in der Turnhalle Landschlacht. 
Wir freuen uns auf viele begeisterte Kinder-
gesichter und auf ein zahlreiches und 
gespanntes Publikum bei den Aufführungen.

Gottesdienste zum Palmsonntag
Samstag/Sonntag, 12./13. April 
•	 	Samstag:	18.00 Uhr: Eucharistiefeier in 

MÜNSTERLINGEN/Beginn vor der Kirche

Karsamstag, 19. April
Kollekte: Christen und Christinnen  
im Heiligen Land

20.30 Feier der Osternacht, MÜnStErLingEn
 Besammlung am Osterfeuer 
 P. Josef gander und ivan trajkov
Sonntag, 20. April – Ostersonntag

Kollekte: Christen und Christinnen  
im Heiligen Land

08.00 Eucharistiefeier am Morgen, gÜttingEn
 P. Josef gander und ivan trajkov 
 Musik: Camino Chor 
 Anschl. Osterfrühstück im Jugendkeller
09.30 Eucharistiefeier kroatisch,  

MÜnStErLingEn
10.30 Festgottesdienst, ALtnAU
 P. Josef gander und ivan trajkov 
 Musik: Camino Chor
Mittwoch, 23. April
10.00 Andacht in der MAnAU,  

LAnDSCHLACHt
20.00 MEHr gebet, ALtnAU
Freitag, 25. April
19.30 MEHr Lobpreis am Abend, ALtnAU
 impuls: ivan trajkov 
 Musik: MEHr Band
Samstag, 26. April
18.00 Eucharistiefeier, MÜnStErLingEn
 P. Josef gander
Sonntag, 27. April 
2. Sonntag der Osterzeit

Kollekte: Erstkommunionweekend
10.00 Eucharistiefeier ukrainisch,  

MÜnStErLingEn
10.30 Eucharistiefeier, gÜttingEn
 P. Josef gander
Freitag, 2. Mai
19.00 Öffentliche Maiandacht der  

Frauengemeinschaft AgM,  
Bernrain KrEUZLingEn

FroHe oStern

Jesus bringt Hoffnung in einer  
hoffnungslosen Welt 
Am dritten Tag nach seinem Tod geschah 
das Wunder, das den Lauf der Geschichte 
veränderte: Jesus Christus ist auferstanden. 
Frauen, die früh am Morgen das Grab auf-
suchten, fanden es leer vor. Engel verkünde-
ten die frohe Botschaft: «Was sucht ihr den 
Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier, son-
dern er ist auferstanden!» (Lk 24,5-6). Diese 
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•	 	Sonntag:	10.30 Uhr: Ökum. Familiengottes-
dienst in GÜTTINGEN

  Beginn: Schreinerei Rutishauser,  
Hörnlistrasse 

  Mit Segnung der Palmen und Prozession 
zur Kirche. Während dem Gottesdienst spe-
zielles Programm für Kinder. 

•	 	Sonntag:	11.00 Uhr: Eucharistiefeier in 
LANDSCHLACHT/Beginn vor der Kapelle

Ukrainischer Gottesdienst
Sonntag, 13./27. April, 10.00 Uhr,  
Klosterkirche Münsterlingen
Alle zwei Wochen finden in der Klosterkirche 
St. Remigius in Münsterlingen byzantinische 
Gottesdienste in ukrainischer Sprache statt. 
Die Feiern werden von Pfarrer Ivan Machuzhak 
aus Zürich gefeiert. 
Weitere Daten: 11. Mai / 24. Mai

Probe Camino Chor 
Dienstag, 15./29. April, 
20.00–21.30 Uhr, 
Martinshaus Altnau
Dazu eingeladen sind alle, die Freude am 
Singen und an der Gemeinschaft haben. 
Infos/Anmeldung: Corinna Vorwieger,  
076	529	17	07,	chor.camino@kath-altnau.ch

Seniorengottesdienst 
Mittwoch, 16. April, 9.15 Uhr, Kirche Altnau
Die Feier wird von P. Josef Gander gestaltet. 
Alle sind herzlich eingeladen.

Gründonnerstag – Abendmahlsfeier
Donnerstag, 17. April, 18.30 Uhr,  
Kirche Münsterlingen
Gottesdienst zum Gründonnerstag mit den 
Erstkommunikanten. Im Anschluss sind alle 
zu einem Apéro eingeladen.

Karfreitagsliturgie
Freitag, 18. April, 14.15 Uhr, Kirche Altnau
In der Karfreitagsliturgie, welche Ivan Trajkov 
gestaltet, steht das Kreuz im Mittelpunkt. In der 
Feier betrachten wir das Kreuz, verehren und 
verneigen uns vor Jesus Christus, der es für uns 
in ein Zeichen des Lebens verwandelt hat.

Feier der Osternacht
Samstag, 19. April, 20.30 Uhr,  
Klosterkirche Münsterlingen
Besammlung beim Osterfeuer vor der Kloster-
kirche. Dann Auferstehungsgottesdienst mit 
Speisesegnung. P. Josef Gander und Ivan 
Trajkov gestalten den Gottesdienst gemein-
sam. Anschliessend sind Sie zum «Eier-
tütschen» im Begegnungsraum eingeladen.

Ostern
Ostersonntag, 20. April, 8.00 Uhr,  
Kirche Güttingen
Die Eucharistiefeier am Morgen wird von 
P. Josef Gander und Ivan Trajkov gestaltet. 
Im Anschluss laden wir Sie zu einem gemein-
samen Osterfrühstück im Jugendkeller ein. 
Ostersonntag, 20. April, 10.30 Uhr,  
Kirche Altnau 
Der Festtaggottesdienst wird von P. Josef 
Gander und Ivan Trajkov gestaltet. 
In diesen beiden Gottesdiensten singt der 
Chor Camino die «Deutsche Messe in D». 
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Musikalische Grüsse vom Kirchturm
Ostersonntag, 20. April, 11.45 Uhr,  
Kirche Güttingen
Eine schöne Tradition setzt sich fort: Auch 
in diesem Jahr erklingen am Ostersonntag 
festliche Melodien vom Turm der paritätischen 
Kirche. Bereits zum fünften Mal senden 
Musiker von oben ihren Ostergruss an die 
Menschen in Güttingen. Die Idee entstand 
im Jahr 2020, als die Corona-Pandemie das 
öffentliche Leben weitgehend lahmlegte und 
gemeinsame Gottesdienste nicht möglich 
waren. Um dennoch ein Zeichen der Hoffnung 
und Verbundenheit zu setzen, wurde erstmals 
ein musikalischer Ostergruss vom Kirchturm 
gespielt. Damals war es ein Trost in schwierigen 
Zeiten, heute ist es eine Erinnerung daran, 
wie wertvoll das gemeinsame Feiern ist. Auch 
in diesem Jahr laden die evangelische und 
katholische Kirchengemeinde dazu ein, die 
Fenster zu öffnen und den österlichen Klängen 
zu lauschen. Die musikalischen Grüsse sind 
nicht nur eine festliche Einstimmung auf 
das Osterfest, sondern auch ein Symbol der 
Hoffnung und Gemeinschaft. Es ist ein Moment, 
der alle verbindet – egal, wo sie sind. 
Mögen die österlichen Klänge auch in diesem 
Jahr	Herzen	und	Häuser	erfüllen!

Konzert zum Ostermontag
Montag, 21. April, 17.00 Uhr,  
Klosterkirche Münsterlingen
Geniessen Sie am Ostermontag ein Konzert 
mit Trompete und Orgel. Herr Bernhard 
Scheideck (Trompete) und Irene Roth-Halter 
(Orgel) spielen bekannte und unbekannte 
Werke zur Osterzeit aus verschiedenen 
Ländern. Alle sind herzlich eingeladen.

MEHR Gebet
«tragend – fragend – hörend»
Mittwoch, 23. April, 20.00 Uhr,  
Martinshaus Altnau
Die MEHR Gebetsgruppe 
versammelt sich 
einmal im Monat im 
Sitzungszimmer des Martinshauses, um für 
die in den Gebetsboxen hinterlegten Anliegen 
zu beten. Sie sind herzlich eingeladen, mit 
uns für andere sowie für Ihre persönlichen 
Anliegen zu beten.
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Verkauf von 
Heimosterkerzen
Bis nach Ostern haben 
Sie die Möglichkeit, 
jeweils im Anschluss an 
die Gottesdienste, eine 
gesegnete Heimosterkerze 
zum Preis von CHF 10.00 
zu kaufen. Der Erlös aus 
dem Verkauf der Kerzen wird 
an die Kindertagesstätte 
«Urpi Wasi» in Cusco Peru 
überwiesen.

Fahrdienst im Pastoralraum
Im Pastoralraum gibt es Menschen, 
die gerne am Gottesdienst teilnehmen 
möchten, vielleicht aber keine Möglichkeit 
haben, selbständig dorthin zu gelangen. 
Deshalb möchten wir herausfinden, ob es 
Gemeindemitglieder gibt, die bereit wären, 
andere mitzunehmen. Haben Sie Platz in 
Ihrem Auto und könnten gelegentlich eine 
Mitfahrgelegenheit anbieten? Oder sind 
Sie selbst auf eine Mitfahrgelegenheit 
angewiesen? 
Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass 
alle teilnehmen können! 
Melden Sie sich gern bei uns im Sekretariat: 
071	695	14	39,	info@kath-altnau.ch

VorSCHAU

Erstkommunion
Samstag, 3. Mai und Sonntag, 4. Mai,  
10.00 Uhr, Kirche Münsterlingen
Die zwei Feiern werden von P. Josef Gander, 
Ivan Trajkov, Corinna Vorwieger und den 
Gruppenleiterinnen gestaltet. In den beiden 
festlichen Gottesdiensten empfangen die 
Erstkommunikanten aus dem Pastoralraum 
zum ersten Mal die heilige Kommunion.

Vortrag «Fokussiert leben»
Donnerstag, 26. Juni, 19.00 Uhr,  
evang. Kirche Altnau
Johannes Hartl zeigt, warum in kleinen 
Schritten grosse Kraft steckt und wie jeder 
von uns die Kunst eines fokussierten Lebens 
erlernen kann. Inspiration hierzu findet Hartl 
sowohl in der modernen Psychologie als auch 
in den uralten Weisheitstexten der Bibel. 
Ein Abend, der inspiriert, das Leben neu 
auszurichten und von Grund auf zu verändern. 
Der Eintritt ist frei und anschliessend sind 
alle zum Apéro im Martinshaus mit 
gemütlichem Austausch eingeladen. 
Reserviere dir jetzt deinen Platz.

MEHR Lobpreis am Abend
«geisterfüllt – stimmungsvoll – besinnlich»
Freitag, 25. April, 19.30 Uhr, Kirche Altnau
Sei dabei und spüre die 
Kraft des Lobpreises am 
Abend! Möchtest du Gott 
auf zeitgemässe Weise 
mit inspirierenden Liedern ehren? 
Dann besuche uns und erlebe die Freude am 
Lobpreis bei «Mehr Lobpreis am Abend». 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich: 
Jeder ist herzlich eingeladen! Dieses 
Erlebnis verlangt nichts ausser deiner 
Aufmerksamkeit – doch es wird dich mit neuer 
Kraft für den Alltag bereichern. Bist du dabei?

Jugendtreff
Freitag, 25. April, 20.30–22.30 Uhr,  
Martinshaus Altnau 
Wir freuen uns auf viele Jugendliche, die 
kommen und mit anderen Jugendlichen einen 
entspannten Abend verbringen möchten. 
Infos: Manuela Baumann, 071 460 02 81 
oder manuela.baumann@kath-altnau.ch.

Kindertreff Circle
Samstag, 26. April, 14.00–16.00 Uhr,  
Martinshaus Altnau
Im Kindertreff stehen Gemeinschaft, Spiel 
und Spass im Mittelpunkt. Der Circle findet 
einmal im Monat statt und richtet sich an 
Kinder von dem grossen Kindergarten bis zur 
vierten Klasse. 
Infos: Manuela Baumann, 071 460 02 81, 
manuela.baumann@kath-altnau.ch.

Öffentliche Maiandacht der  
Frauengemeinschaft AGM
Freitag, 2. Mai, 19.00 Uhr, Bernrain Kreuzlingen
Die Feier wird von Ivan Trajkov gestaltet. 
Alle sind herzlich zur Maiandacht eingeladen. 
Im Anschluss gemütliches Beisammen sein. 
Für eine Mitfahrgelegenheit: Wer eine 
Fahrgelegenheit braucht – bitte bei Daniela 
Rothammer	071	695	24	42	melden.	Danke

VORANZEIGE
Ausflug Frauengemeinschaft AGM
Der jährliche Ausflug findet am Donnerstag, 
21. August statt. Weitere Infos und Einla-
dung folgen zu einem späteren Zeitpunkt.
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Am Samstag, 
29. März fanden die 
Dreh arbeiten zum 
zweiten Teil unserer 
Film reihe MIR MINS 
statt. Es war ein 
lustiger und arbeit-
samer Morgen. Sie 
dürfen gespannt sein!

Öffnungszeiten Pfarrsekretariat
Das Sekretariat bleibt an folgenden Tagen 
geschlossen: 

•	Freitag,	18.	April –	Karfreitag	
•	Montag,	21.	April –	Ostermontag	
•	Donnerstag,	1.	Mai –	Tag	der	Arbeit	

•	Donnerstag,	29.	Mai –	Auffahrt	
•	Freitag,	30.	Mai –	Brückentag



19.00 Eucharistiefeier zu Ostern in tamilischer 
Sprache, in der Alten Kirche

21.00 festliche Osternacht mit Licht- und 
Eucharistiefeier, anschl. Eiertütschete 
am Osterfeuer und im Pfarreiheim
K: nothilfe Erdbeben in Myanmar (Caritas CH)

Sonntag, 20. April, Ostersonntag
06.00 gottesdienst am Ostermorgen,  

anschl. Zmorge
10.15 Festmesse zu Ostern mit Kirchenchor 

und Ad hoc Brass Quartett «Missa  
Jubilate Deo» von Wolfram Menschick
K: nothilfe Erdbeben in Myanmar (Caritas CH)

Mittwoch, 23. April
08.30 gottesdienst in der Alten Kirche
Samstag, 26. April
09.30 Chrabbelfiir in der Alten Kirche
18.00 Eucharistiefeier

Kollekte: tut, kath. Kinder- und Jugendzeitschrift
Jahrzeit: tina und Hugo Seiler-Berther,  
Albert Josef rechsteiner-Fässler, Luzia Weber
1. Jahresgedächtnis: Emma graf-Scala

Sonntag, 27. April, 2. Sonntag der  
Osterzeit/Weisser Sonntag
10.15 Erstkommunion

Kollekte: tut, kath. Kinder- und Jugendzeitschrift
19.30 ökum. taizé-gebet, Einsingen für alle 

um 19.00 Uhr, in der Alten Kirche,  
anschl. tagesausklang im treffli

Mittwoch, 30. April
08.30 gottesdienst in der Alten Kirche
Donnerstag, 1. Mai
19.00 Maiandacht

mitteilUnGen

Gemeinsam Hunger beenden: «Hunger 
frisst Zukunft» Jeder Beitrag zählt
Die Fastenkampagne 
findet bis 20. April 
statt. Bis Ostersonntag 
sammeln wir Spenden zu Gunsten von HEKS/
Fastenaktion und für unser ökumenisches 
Projekt in Guatemala, das wir bereits 2024 im 
Focus hatten. 

Guatemala: Agrarökologie wirkt gegen Hunger 
Am 14. Oktober 2024 veröffentlichte 
die Allianz Sufosec ihren zweiten 
Ernährungsbericht. Der Bericht weist nach: 

St. Johannes der täufer

Samstag, 12. April
08.45 Palmbinden bis 10.00 beim Pfarreiheim
16.30 Beichtgelegenheit bis 17.30
18.00 gottesdienst

Kollekte: Fastenaktionsprojekt guatemala
Jahrzeit: Angela Kager
1. Jahresgedächtnis: Oronzo Lanzilotti
Jahresgedächtnis: Josef und Anna  
Baumgartner-thoma

Sonntag, 13. April, Palmsonntag
10.15 FagoDi zum Palmsonntag
 Beginn mit der Palmensegnung vor der 

Alten Kirche – Einzug in die Pfarrkirche
Kollekte: Fastenaktionsprojekt guatemala

Montag, 14. April
06.00 Morgengebet in der Karwoche,  

in der Alten Kirche
Dienstag, 15. April
06.00 Morgengebet in der Karwoche,  

in der Alten Kirche
11.00 taufe von Mia-Jolie Vieira de Spatola
16.00 gottesdienst im Bodana
Mittwoch, 16. April
06.00 Morgengebet in der Karwoche,  

in der Alten Kirche
08.30 gottesdienst, in der Alten Kirche
15.00 gottesdienst im Pflegeheim
Donnerstag, 17. April, Gründonnerstag
06.00 Morgengebet in der Karwoche,  

in der Alten Kirche
19.00 Santa Messa mit Fusswaschung,  

in der Alten Kirche
20.00 Abendmahlfeier mit dem Kirchenchor, 

anschl.gelegenheit zur stillen Anbetung 
bis 22.00 Uhr
Kollekte: Christen im Heiligen Land

Freitag, 18. April, Karfreitag
06.00 Morgengebet in der Karwoche,  

in der Alten Kirche
15.00 Karfreitagsliturgie 

Kollekte: Christen im Heiligen Land
15.00 Karfreitags-Andacht für Kinder,  

in der Alten Kirche
18.00 Karfreitagsliturgie in tamilischer  

Sprache, in der Alten Kirche
Samstag, 19. April, Karsamstag
06.00 Morgengebet in der Karwoche,  

in der Alten Kirche
09.45 gottesdienst im Haus Holzenstein

Agrarökologische Anbaumethoden sind ein 
entscheidender Faktor im Kampf gegen 
Hunger in den verletzlichsten Regionen 
der Welt. Trotz globaler Nahrungsmittel- 
und Klimakrisen tragen nachhaltige 
Anbaumethoden zur Verbesserung der 
Ernährungssicherheit kleinbäuerlicher 
Haushalte bei.
Die Alliance Sufosec lässt die Wirksamkeit 
ihrer Projekte wissenschaftlich durch das 
Centre for Development and Environment 
(CDE) der Universität Bern begleiten. In 
einer Studie werden seit 2021 jährlich 
über 10’000 kleinbäuerliche Haushalte in 
19 Ländern	zu	ihrer	Ernährungssituation	und	
zum Einsatz von agrarökologischen Praktiken 
befragt. Dazu zählen Anbaumethoden 
wie Fruchtwechsel, der Mischanbau von 
Kulturpflanzen statt Monokulturen oder der 
Einsatz von organischen statt chemischen 
Düngemitteln.
Die Ergebnisse zeigen eindrückliche Erfolge: 
In den untersuchten Regionen konnte 
die Ernährungsunsicherheit durch diese 
Massnahmen um bis zu 60 Prozent reduziert 
werden. Haushalte, die mindestens drei 
agrarökologische Methoden kombinieren, 
haben im Schnitt ein um 34 Prozent 
geringeres Risiko, an Hunger zu leiden. Diese 
Zahlen unterstreichen die Wirksamkeit lokaler 
Ansätze zur Hungerbekämpfung. 
Der Welternährungsbericht 2024 macht 
deutlich, dass agrarökologische Ansätze 
eine zentrale Rolle im Kampf gegen den 
Hunger spielen. Die Alliance Sufosec und 
ihre Partnerorganisationen werden weiter 
daran arbeiten, diese nachhaltigen Lösungen 
weltweit zu fördern. fastenaktion.ch 
Mit	Ihrem	Beitrag	helfen	Sie,	die	Situation	
nachhaltig	zu	verbessern.	Danke!

Da auf den Einzahlungsscheinen 
der Fastenaktion unser Projekt nicht 
vermerkt ist, bitten wir Sie, bei einer 
Überweisung Folgendes anzugeben: 
Projekt Pfarrei Romanshorn

Wir verfügen über einen 
Fastenzeit-QR-Code, mit 
welchem Sie per TWINT 
direkt auf unser Projekt 
bei Fastenzeit Luzern 
einzahlen können. 

GotteSdienSte

romAnSHorn
Pfarramt: Schlossbergstrasse 24, 8590 romanshorn, www.kathromanshorn.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr  
Montag, Dienstag und Freitag 14.30 bis 17.00 Uhr  
Mittwochnachmittag und Donnerstagnachmittag geschlossen
t 071 466 00 33, sekretariat@kathromanshorn.ch
Seelsorgeteam: 
Anne Zorell-gross, gemeindeleiterin
Jürgen Bucher, Pfarreiseelsorger
Andreas Pfiffner, kirchlicher Sozialdienst, t 071 466 00 35 
Sprechstunde: Di, 15.00–17.00 + Do, 09.00–12.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Elfride Zefi, Katechetin/Jugendarbeit, t 078 934 62 00 
roman Lopar, Kirchenmusiker
Monika Monn, Sekretärin
Franco Villa, Mesmer, t 079 388 68 60
Weitere Mitarbeit: 
toni Bühlmann, Priester im ruhestand
gabriele Zimmermann, theologische Mitarbeiterin

Treffli offen: Sonntag, 11.15–13.00 Uhr  
(Ausnahme Pfarrei-Apéro am 1. Sonntag im Monat)
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festlichen Gestus, sowie ihre ausgesprochene 
Klangschönheit aus.
Herzliche Einladung!

Kirchenchor	St. Johannes	

Chrabbelfiir
für Kinder von 0 bis 7 Jahren
Samstag, 26. April, um 09.30 Uhr in der Alten 
Kirche. Mit Singen, Beten, Geschichten hören, 
Basteln, feiern wir in ungezwungener Atmo-
sphäre einen kindergerechten Gottesdienst. 
Wir freuen uns auf viele Kinder mit ihren 
Eltern, Grosseltern, Geschwistern, Paten, ...

Chrabbelfiirteam

Erstkommunion 2025 
«Verborgener Schatz»
Sonntag, 27. April, um 
10.15 Uhr, in der Pfarrkirche
Dieses Jahr dürfen am 
Weissen Sonntag 
30 Kinder zum ersten Mal die heilige 
Kommunion empfangen. Das Thema: 
«Verborgener Schatz» begleitete die 
Kinder auf dem Vorbereitungsweg zu 
ihrer Erstkommunion und wird auch den 
Gottesdienst prägen.
Wir freuen uns, wenn Sie mit den Kindern und 
ihren Familien einen unvergesslichen Tag mit-
feiern und sie in Ihr Gebet einschliessen.

Unsere Erstkommunionkinder:
Nelita	Arcuri ·	Lorenzo	Basile ·	Eloy	Blanco	
Ribeiro · Marina Burgunder · Bruce Costa · 
Francisco Ferreira Gandarez · Lilian Fischer · 
Leni	Gemperle ·	Giulia	Gjergji ·	Julius	
Gramlich ·	Damian	Helg	Mathias ·	Kyara	
Hortenso	Gomes ·	Lavinnia	Hugentobler ·	
Shanaya	Iglesias ·	Jana	Kuser ·	Ambra	
Langone · Greta Lanzilotti · Maxim Laumanns · 
Ronja Maurer · Noah Merino Katsara · Darian 
Nafzger ·	Josjanna	Ramaj ·	Andrin	Spirig ·	
Asia	Troisi ·	Valentina	Valt ·	Elia	Vilanova	Cosi ·	
Olivia	Walser ·	Shanina	Wirz ·	Lilly	Wnuk ·	
Fabienne Wüst

Hinweise zum Festtag:
•		Die	Kinder	besammeln	sich	um	09.45 Uhr	

im Pfarreisaal (mit Taufkerze). Einzug in die 
Kirche.

Osterwunsch 
Die Welt, unendlich und umfassend schön 
geschaffen, um Leben zu ermöglichen, ist 
trotz aller Gefahren umfangen von Gottes 
Liebe. Im Licht der Auferstehung erstrahlt 
die Welt in neuer Hoffnung. Die Taube, als 
Zeichen des Friedens, schwebt über der Erde 
und fliegt darüber hinaus.
Das Licht der Kerze erinnert uns an die Kraft 
des Lebens, das den Tod besiegt hat.
Es erinnert uns daran, selber Licht der Welt zu 
sein und dieses Licht, den Frieden, in die Welt 
zu tragen. Anne Zorell Gross

So	wünschen	wir	Ihnen	allen	frohe	Ostern!
Seelsorgeteam und Kirchgemeinderat

Kauf der Osterkerze 2025
Ab Montag, 14. April, können Sie 
die gesegnete Osterkerze 2025 
auf dem Pfarramt für Fr. 10.– 
kaufen. Bitte beachten Sie die 
Öffnungszeiten! Sie können die 
Osterkerze auch nach dem Oster-
nachts- bzw. Ostergottesdienst 
erwerben.

«Missa Jubilate Deo» an Ostern
In der Osterfestmesse am Sonntag 20. April 
um 10.15 Uhr wird die «Missa Jubilate Deo» 
von Wolfram Menschick durch den Kirchen-
chor St. Johannes und einem Ad hoc Brass 
Quartett unter der Leitung von Roman Lopar 
aufgeführt.
Wolfram Menschick war mehr als dreissig 
Jahre lang Domkapellmeister, Domorganist 
und Diözesanmusikdirektor in Eichstätt. Er 
hat	in	seiner	Amtszeit	von	1969	bis	2002	die	
Kirchenmusik am Eichstätter Dom sowie die 
kirchenmusikalische Landschaft im Bistum 
Eichstätt und weit darüber hinaus geprägt. Er 
war einer der produktivsten Kirchenmusikkom-
ponisten des ausgehenden 
20. Jahrhunderts. Den überwiegenden Teil 
seiner Kompositionen, darunter 36 Messen, 
über 200 Motetten und Psalmvertonungen, 
hat er für die Liturgie geschrieben. 
Die Missa «Jubilate Deo» zeichnet sich 
durch ihre melodische Ausdruckskraft, den 

Palmbinden
Am Samstag, 12. April, findet das Palmen-
binden statt. Zwischen 08.45 und 10.00 Uhr 
sind Jung und Alt herzlich eingeladen, beim 
Pfarreisaal eine Palme für den Palmsonntag 
zu binden. 
Ein Holzstab und eine Gartenschere, evtl. 
Deko, z. B. Äpfel, etc., muss mitgebracht 
werden, alles weitere Material wird zur 
Verfügung gestellt. Die Palmen werden im 
Sonntagsgottesdienst vor der Alten Kirche 
gesegnet und in die Pfarrkirche getragen, 
wo ein FaGoDi (Familien-Gottesdienst) 
stattfinden wird. Im Anschluss dürfen alle 
die selbstgebundenen Palmen nach Hause 
nehmen und im Garten oder am Haus 
aufstellen. Die Tradition berichtet so vom 
Segen für Haus und Hof.

Beichtgelegenheit 
Samstag, 12. April, von 16.30 bis 17.30 Uhr in 
der Pfarrkirche oder nach Vereinbarung:
Wer eine Einzelbeichte oder ein Beicht-
gespräch an einem anderen Zeitpunkt 
wünscht, möge sich im Pfarreisekretariat, 
071 466 00 33 melden. Unser Priester Toni 
Bühlmann wird mit Ihnen Kontakt aufnehmen 
und telefonisch einen Termin vereinbaren.

KEIN Mittagstisch 
Am Dienstag, 15. April, fällt der Mittagstisch 
aus! Wir freuen uns auf ein weiteres, fein 
zubereitetes Essen am 6. Mai.

FG: Eierfärben mit Kräutern 
mit Erwachsenen und Kindern 
Mittwoch, 16. April, um 13.30 bis 
ca. 15.00 Uhr im Pfarreiheim
Traditionell werden 
in der Osternacht 
Eier getütscht. 
Bitte mitbringen, wenn vorhanden: feine 
Kräuter, Blüemli, Schere und ausgediente 
Nylonstrümpfe. Mitnehmen: Schürze oder 
altes Hemd als Schutz, Pinsel. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Helferinnen und Helfer. 
Erwachsene und/oder Kinder ab 8 Jahren 
(kleinere Kinder in Begleitung Erwachsener).

Frauengemeinschaft
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GOTTESDIENSTE PALMSONNTAG – OSTERN
   
Palmsonntag, 12. April
um 10.15 Uhr Palmsegnung vor der Alten 
Kirche, Einzug in die Pfarrkirche zum Familien-
Gottesdienst «Jesus fällt aus dem Rahmen»
   
Morgengebet während der Karwoche
Von	Montag,	14.	April	bis	Samstag,	19.	April	
beten wir die Laudes jeweils um 06.00 Uhr in 
der Alten Kirche und geniessen die Stille des 
Morgens. (Dauer ca. 20 Minuten)
   
Hoher Donnerstag, 17. April
Santa Messa mit Fusswaschung
um	19.00 Uhr	in	der	Alten	Kirche

Erinnerung an das letzte Abendmahl mit dem 
Kirchenchor 
um 20.00 Uhr, anschliessend bis 22.00 Uhr 
Gelegenheit zur stillen Anbetung.

   
Karfreitag, 18. April
Karfreitagsliturgie 
um 15.00 Uhr, Gedanken an Leiden und 
Sterben Jesu 

Karfreitags-Andacht für Kinder
um 15 Uhr, in der Alte Kirche 
Wie war das damals, als Jesus mit seinen 
Freunden in Jerusalem zusammenkam? 
Welchen Weg ist er gegangen? Welche 
Botschaft ist bis heute lebendig geblieben?
Die Geschichte ist so gross und passt doch 
in eine Streichholzschachtel hinein! 
Herzliche Einladung an alle Kinder und 
Familien zum Feiern und Gestalten, Singen und 
Beten.	 Esther	Bilgeri-Rigling,	Pia	Zweili

Karfreitagsliturgie in tamilischer Sprache
um 18.00 Uhr, in der Alten Kirche

   
Osternacht, 19. April, um 21.00 Uhr,
Eindrückliche Liturgie mit Texten, Lichtfeier, 
Osterbotschaft, Symbolen – anschl. Eier-
tütschen am Osterfeuer und im Pfarreisaal.

Eucharistie zu Ostern in tamil. Sprache um 
19.00 Uhr,	in	der	Alten	Kirche
   
Ostersonntag, 20. April
Gottesdienst am Ostermorgen
um 06.00 Uhr, in der Alten Kirche
anschliessend Zmorge im Treffli.

Festmesse, um 10.15 Uhr 
Musik: Kirchenchor und Ad hoc Brass 
Quartett «Missa Jubilate Deo» von Wolfram 
Menschick



•	 	Der	Musikverein	Romanshorn	spielt	während	
des Gottesdienstes und anschl. vor der Kirche!

•		Die	Erstkommunionkinder	nehmen	im	
Chorraum der Kirche Platz. Für Familien und 
Gäste gibt es keine Platzreservierung.

•		Alle	Erstkommunionkinder	stellen	sich	
nach dem Gottesdienst auf der Treppe vom 
Hauptportal für eine gemeinsame Fotoauf-
nahme auf. Während der Feier bitte nur vom 
Platz aus und ohne Blitz fotografieren!

•		Der	Erstkommunion-Gottesdienst	ist	eine	
gemeinsame Feier von Kindern, Eltern, 
Familien, Gästen und Pfarrei. Besten Dank 
fürs Mitfeiern und Mitsingen.

•		Herzlichen	Dank	allen	Eltern	für	die	Beglei-
tung in der Erstkommunion-Vorbereitung, 
für die Vorbereitung (Dekoration der Kirche) 
und Mitgestaltung im Festgottesdienst.

Das Fest der Erstkommunion ist ein Fest für 
die ganze Pfarrei. Feiern wir gemeinsam als 
Gemeinschaft die erste Teilnahme der Kinder 
an der Kommunion. Denn Communio/Kom-
munion ist in der Eucharistie gegründet.

Ökum. Taizé-Gebet
Sonntag, 27. April, um 19.30 Uhr, in der Alten 
Kirche – Einsingen um 19.00 Uhr
Ab	19 Uhr	sind	alle	zum	Einsingen	eingela-
den,	bevor	um	19.30 Uhr	das	Gebet	beginnt.	
Die ökumenische Feier mit Gesängen aus 
Taizé, Gebet und Stille lädt zu einem besinnli-
chen Tagesabschluss ein. Danach besteht die 
Möglichkeit, den Abend beim Zusammensein 
im Treffli ausklingen zu lassen.

FAMILIENSAMSTAG: Fam-Sam
Weisst du, wo der Himmel ist?
Theater spielen, basteln, singen, gemeinsam 
Essen und Feiern, Freude erleben, und vieles 
mehr. Der Anlass findet am Samstag, 3. Mai, 
von 14 bis 18.30 Uhr für Kinder allen Alters 
statt. Kinder unter 4 Jahren bitte in Beglei-
tung eines Erwachsenen. 
•	Ab	13.30 Uhr:	Willkommenszeit,	
•	14 Uhr:	Start	
•	17 Uhr:	Essen	mit	den	Eltern	
•	17.45 Uhr:	Einsingen
•		18 Uhr:	Gottesdienst	mit	Kindertheater	

«vom Sämann» 

Inhalt des Elternabends:
•	Der	Versöhnungsweg	wird	vorgestellt.
•		Warum	wird	das	Sakrament	der	Busse	und	

der Versöhnung heute noch gefeiert?
•		Gedanken	und	Austausch	zur	Versöhnung	

und Beichte.
Einladungen für den Elternabend und 
Anmeldungen für den Versöhnungsweg sind 
bereits an die betreffenden Eltern versandt 
worden.

Verstorben ist…
Irmgard Sutter geb. Meschenmoser, geboren 
am	23.	Mai	1939,	gestorben	am	28.	März	
2025, Kreuzlingerstrasse 16, Romanshorn.
Den	Angehörigen	wünschen	wir	viel	Kraft	in	
der Trauer.

AUFrUF 

Köchinnen oder Köche 
für den Mittagstisch gesucht!
Wir suchen freiwillige Zubereiter*innen für 
den Mittagstisch! Bitte melden Sie sich auf 
dem Pfarramt!
Der Mittagstisch ist eine wunderbare Sache, 
und deshalb suchen wir sobald als möglich 
Nachfolgerinnen oder auch Nachfolger für 
Selma Zeller und Maria Mazzini. Es geht 
darum, für ca. 40 Personen am 1. und 
3. Dienstag im Monat ein Mittagessen 
zuzubereiten. Es wäre toll, wenn jemand 
diese sehr geschätzte Freiwilligenarbeit fest 
übernehmen würde. Wenn sich mehrere 
Interessen*innen melden, könnten auch zwei 
Teams gebildet werden, damit der Einsatz 
wenige häufig wäre.
Bitte melden Sie sich doch so schnell 
als möglich im Pfarreisekretariat, wenn 
Sie Interesse haben. Die beiden jetzigen 
Köchinnen geben gerne all ihre Erfahrungen, 
Rezepte, Einkaufslisten, etc. weiter, auch eine 
Einarbeitung wird angeboten, 071 466 00 33 
oder sekretariat@kathromanshorn.ch

Ort: Pfarreiheim, Schlossbergstrasse 24, 
Romanshorn
Anmeldeschluss, 30. April: direkt über unsere 
Website www.kathromanshorn.ch! 
Wir freuen uns auf viele Kinder und Familien. 

Jürgen	Bucher	&	Team

Mai-Andachten 2025
Am Donnerstagabend im Mai, jeweils um 
19.00 Uhr in der Pfarrkirche
Diese Andachten werden gestaltet:
am 1. Mai und am 8. Mai von der Frauen-
gemeinschaft FG; am 15. Mai vom Kirchen-
chor; am 22. Mai vom Pfarreirat: am	29.	Mai
An Christi Himmelfahrt fällt sie aus!
Seid alle herzlich willkommen!

FG: Frühlingsspaziergang
Wir unternehmen 
einen gemütlichen 
Waldspaziergang und 
erfreuen uns am Erwachen der Natur. «Ein 
leckerer Zvieri ist organisiert.»
Datum: 2. Mai
Treffpunkt: 13.55 Uhr Haltestelle Holzgass 
oder 14.00 Uhr Parkplatz Monrüti
Anreise per Bus: 13.49 Uhr	ab	dem	Bahnhof,	
Richtung Amriswil bis Haltestelle Holzgass
Ende ca.: 16.30 Uhr
Schlechtwetterprogramm: Treffpunkt 
14.00 Uhr im Treffli zum Zvieri, mit Spiel und 
Spass
Wir freuen uns auf Euch!
Bei Fragen: Edith Gründler, 071 461 22 35

Elternabend 4. Klasse Versöhnungsweg
Donnerstag, 2. Mai, 20.00, im Pfarreiheim
Am Ende der 4. Klasse feiern wir das 
Sakrament der Busse und der Versöhnung. 
Im Religionsunterricht haben die Kinder 
die 10 Gebote kennen gelernt und daran 
gearbeitet, wie sie die Gebote verstehen 
und im Leben umsetzen können. In unserer 
Pfarrei feiern wir dieses Sakrament auf einem 
Versöhnungsweg.

Bitte beachten Sie!
Am 1. Mai bleibt das Pfarramt geschlossen!
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«s’3K trifft» – Alexa Vogel mit jungen 
Thurgauer Gesangstalenten
Am Samstag, 3. Mai treffen wir dieses Jahr 
wieder Alexa Vogel. Die vielseitige Sopranis-
tin und Gesangspädagogin Alexa Vogel wird 
gemeinsam mit jungen Thurgauer Gesangs-
talenten das «3K» beleben. Während einer 
guten Stunde werden uns Alexa Vogel und 
ihre jungen Talente musikalisch verwöhnen. 
Sie hören verschiedene Stücke aus Klassik, 
Musical und Pop. Lassen Sie sich von den 
vielen schönen und verschiedenen Stimmen 
verzaubern! Der Eintritt ist frei – Kollekte ist 
willkommen. Türöffnung ist ab 16.30 Uhr, 
das Programm beginnt um 17.00 Uhr. Im 
Anschluss an den musikalischen Teil laden 
wir Sie herzlich ein, den Abend mit uns gemüt-
lich ausklingen zu lassen.

Das 3K-Team sowie Alexa Vogel und die 
jungen MusikerInnen freuen sich bereits jetzt 
auf Ihren Besuch.
Johannestreff der Kath. Pfarrei, Hafenstr. 48a, 
Romanshorn.

Familien-Gottesdienst
Weisst du, wo der Himmel ist?
Samstag, 3. Mai, 18.00 Uhr, Einsingen für 
alle um 17.45 Uhr, beides in der Alten Kirche. 
Kinder, welche am Familiensamstag teilneh-
men, werden das Evangelium «vom Sämann» 
spielen. Wir freuen uns auf viele Kinder und 
Familien. Jürgen	Bucher	&	Team

Minis gestalten FaGoDi
Im Familiengottesdienst am Sonntag, 4. Mai 
um 10.15 Uhr, begrüssen wir ganz herzlich 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Unsere 
Ministrantinnen und Ministranten gestalten 
diese besondere Feier mit, wenn es darum 
geht: «Entscheide dich, Gutes zu tun, wenn es 
in deiner Hand liegt.» Mit einem Rollenspiel, 
als auch in nonverbalen Spielszenen, verleihen 
unsere Minis der Sehnsucht nach dem Guten 
ihren Ausdruck. Sind Sie auch gespannt, was 
da sichtbar wird? Wir freuen uns auf Sie. 

Für	die	Minischar:	Jürgen	Bucher

Firmung mit Bischofsvikar 
Hanspeter Wasmer
Sonntag, 11. Mai, 10.15 Uhr, 
in der Pfarrkirche



rÜCKBliCKe 

Seniorennachmittag vom 20. März. Es wird 
gerätselt und den Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen genossen.

Kampf gegen Hunger nötiger denn je!
In den kath. Gottesdiensten vom Wochenende 
22./23. März wurde das Kampagnenthema 
der beteiligten Hilfswerke «Hunger frisst 
Zukunft» ebenfalls aufgegriffen. 
Am Sonntag befragte die involvierte 
Ökogruppe den Leiter der ökum. Kampagne 
Matthias Dörnenburg (im Bildhintergrund) 
dazu: «Wir wollen und müssen den Hunger 
im	Fokus	haben.	Denn	er	nimmt	seit	2019	
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wieder zu. Das Projekt in Guatemala, das 
die hiesigen Kirchgemeinden unterstützen, 
zeigt exemplarisch und auch nachhaltig, 
wie Agrarökologie funktioniert und wie die 
Menschen und ihre Kultur, daselbst vor allem 
Indigene, ernst genommen werden.» 
Im anschliessenden Suppentag machte 
er auf eindrückliche Weise klar, dass das 
Engagement jedes und jeder Einzelnen wichtig 
ist und zählt. Markus Bösch

Vom Ei zum Osterei
Am Kindernachmittag 
KiNa haben wir unser 
Huhn bemalt, welches 
wir letztes Mal aus 
Ton kreiert haben, und 
das bei fast 1000 
Grad Celsius gebrannt 
wurde. 35 Kinder haben in ihr Osternest 
etwas Stroh gelegt und das Huhn mit einem 
selbstgefärbten Ei komplettiert. Dazu haben 
die Kinder gelernt: Das Ei ist ein wichtiges 
Ostersymbol für uns Christ*innen. Und 
Ostern ist viel mehr als Schoggieier und 
Hasen suchen – es ist die Geschichte vom 
Wunder der Auferstehung von Jesus. 
Am 3. Mai findet der nächste Kinderanlass 
dieser Art statt. Der Familien-Samstag Fam-
Sam startet um 14 Uhr und endet mit dem 
Gottesdienst «Weisst du, wo der Himmel ist?» 
um 18 Uhr in der Alten Kirche. 

Für	das	KiNa-Team:	Jürgen	Bucher

Rosenverkauf am 29. März mit Prominenz

AllGemeineS 

Internationaler Bodensee-Friedensweg 
WAS FRIEDEN SCHAFFT – 
Neugier statt Spaltung
Der Internationale Bodensee-Friedensweg 
(BFW) bietet eine alljährliche Plattform 
für Menschen, die sich aktiv für Frieden, 
Gerechtigkeit und eine nachhaltige Zukunft 
einsetzen wollen. 
Der länderübergreifende Friedensmarsch findet 
dieses Jahr am 21. April in Bregenz statt mit 
dem zentralen Themenschwerpunkt: «Was 
Frieden schafft – Neugier statt Spaltung». Der 
Internationale Bodensee-Friedensweg ist die 
grösste Veranstaltung der Friedensbewegung am 
Bodensee und wird seit annähernd 40 Jahren 
am Oster montag in einer wechselnden Stadt 
der schweizer, österreichischen oder deutschen 
Bodenseeregion ausgetragen. Er steht in der 
Tradition der Ostermärsche.
Weitere	Infosund	das	Programm	finden	Sie	
unter:	www.bodensee-friedensweg.org

Dienstag, 15. April, Karwoche
08.30 Eucharistiefeier (Kpl. Markus Degen)
17.00 rosenkranzgebet 
19.00 Syr.-orth. gemeinde St. gabriel:  

gottesdienst (Pfr. Circis isik)
Mittwoch, 16. April, Karwoche
08.30 Eucharistiefeier mit Eucharistischer 

Aussetzung und Anbetung, anschl.  
rosenkranzgebet (Pfr. Beat Muntwyler)

18.00 «Die Schweiz betet» – rosenkranzgebet 
auf dem Kirchenvorplatz

Donnerstag, 17. April, Gründonnerstag
Kollekte: für die Christen im Heiligen Land

19.00 gründonnerstag: Feier vom Letzten 
Abendmahl mit Fusswaschung  
(Pfr. Beat Muntwyler)

 Ölbergstunde mit nachtwache. Musik in 
der Liturgie: gesänge aus taizé, Schola 
«Vox laetitiae»

20.30 (bis ca. 22 Uhr) Beichtgelegenheit  
(Pfr. Beat Muntwyler|Kpl. Markus Degen)

St. Stefan

Samstag, 12. April
Kollekte: f.d. Fastenopfer der Schweizer  
Katholikinnen und Katholiken

17.00 Beichtgelegenheit (Pfr. Beat Muntwyler)
17.15 rosenkranzgebet 
18.00 Eucharistiefeier mit Segnung der  

Palmzweige (Pfr. Beat Muntwyler)

Sonntag, 13. April, Palmsonntag
Kollekte: f.d. Fastenopfer der Schweizer  
Katholikinnen und Katholiken

Beginn der Heiligen Woche

10.30 Festlicher Palmsonntagsgottesdienst 
unter Mitwirkung der Pfarrei-Vereine, 
Palmenweihe & Einzug  
(Pfr. Beat Muntwyler). im Anschluss  
laden wir herzlich zum traditionellen 
Suppentag in den Pfarreisaal ein.  
ihre Suppentag-Spende unterstützt die 
Pfarreiprojekte Primary-School Uganda 
und una terra – una familia.

15.00 tauffeier für Moana Kreis  
(Pfr. Beat Muntwyler)

18.00 Syr.-orth. gemeinde St. gabriel:  
gottesdienst (Pfr. Circis isik)

Montag, 14. April, Karwoche
16.15 Kreuzwegandacht (Ltg. Kati Köpfli)
19.00 Syr.-orth. gemeinde St. gabriel:  

gottesdienst (Pfr. Circis isik)

GotteSdienSte

See | 8-2025 forumKirche · PfarreimitteilungenS12

AmriSwil www.kath-amriswil.ch ·  kathkircheamriswil · KathKircheAmriswil

Pfarramt: Alleestrasse 17, 8580 Amriswil
Pfarrverantwortung: Pfr. Beat Muntwyler, t 071 414 14 20
Mitarbeitender Kaplan: Pfr. Markus Degen, Hagenwil, t 071 411 34 57
Pfarreisekretariat: sekretariat@kath-amriswil.ch
Kerstin Haubrich, t 071 414 14 24, kerstin.haubrich@kath-amriswil.ch
Helen Hess, helen.hess@kath-amriswil.ch
Bürozeiten: Di–Fr 08.30–11.30 Uhr · Di 14.00–17.00 Uhr · Fr 14.00–16.00 Uhr
Mesmer: giuseppe Palmisano, t 071 414 14 22
giuseppe.palmisano@kath-amriswil.ch
Leitung Katechese: Stephanie Schildknecht, Alleestrasse 17, 8580 Amriswil,
t 071 414 14 23, stephanie.schildknecht@kath-amriswil.ch

Katechese: Adelheid Jäckle, t 071 414 14 26, adelheid.jaeckle@kath-amriswil.ch
Karin Schmid, t 071 414 14 25, karin.schmid@kath-amriswil.ch 
Pfarreikirchenmusiker: thomas Haubrich, Dipl. Kantor
t 071 414 14 27, thomas.haubrich@kath-amriswil.ch

Italienischer Seelsorger: Don giorgio Celora, Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden,
t 071 626 11 64, mcli@kath-tg.ch, www.mcli-turgovia.ch
Spanischer Seelsorger: Don Javier Martín, Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden,  
t 071 626 11 63, M 078 214 74 38, javier.martin@kath-tg.ch, www.mcle-tg-sh.ch
Slowenischer Seelsorger: Pfr. David taljat, naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich,  
t 044 301 31 32, M 079 777 39 48, skm-svica@slomission.ch, www.slomisija.ch



Freitag, 18. April, Karfreitag
Kollekte: für die Christen im Heiligen Land

09.30 Kinderkreuzweg an St. Mauritius 
Sommeri

 Unsere Katechetin Adelheid Jäckle 
bietet einen Fahrdienst ab Kirchen-
parkplatz St. Stefan Amriswil an,  
treffpunkt 9.15 Uhr.

10.00 (bis ca. 11.15 Uhr) Beichtgelegenheit 
(Pfr. Beat Muntwyler)

11.30 Barmherzigkeitsnovene
13.25 Ministrantenprobe
15.00 Liturgie vom Leiden und Sterben 

unseres Herrn Jesus Christus 
(Pfr. Beat Muntwyler)

 Musik in der Liturgie: Werke 
zur Passion von Palestrina, 
Victoria, Pergolesi, Lloyd Webber 

 Schola «Vox laetitiae»
Samstag, 19. April, Karsamstag

Kollekte: für die Christen im Heiligen Land
10.00 (bis ca. 12 Uhr) Beichtgelegenheit 

(Kpl. Markus Degen | Pfr. Martin rohrer)
18.45 Ministrantenprobe
20.30 Osternacht: Auferstehungsfeier 

(Pfr. Beat Muntwyler)
 Musik in der Liturgie: «Mystique & 

Classique» mit Schola «Vox laetitiae» & 
Jugendensemble «triduum» 

 im Anschluss findet das traditionelle 
«Eiertütschen» im Pfarreisaal statt.

Sonntag, 20. April, Ostersonntag, 
Hochfest der Auferstehung des Herrn

Kollekte: für die Christen im Heiligen Land
10.00 Slowenische Mission: Eucharistiefeier 

(Pfr. David taljat) | Pfarreisaal
10.30 Festmesse (Pfr. Beat Muntwyler)
 Musik in der Liturgie: Haydn Missa 

brevis in F (Jugendmesse), Beethoven 
«Die Himmel rühmen» 

 Kirchenchor St. Stefan, 
Solisten & camerata instrumentale

Montag, 21. April, Ostermontag
Kollekte: für die Christen im Heiligen Land

10.30 Festmesse (Pfr. Beat Muntwyler)
 Musik in der Liturgie: gretchaninoff, 

Missa Festiva | rutter, Eternal god | 
rheinberger, Bleib bei uns 

 Kammerchor Cappella Vocale thurgau
Dienstag, 22. April, Osteroktav
08.30 Eucharistiefeier (Kpl. Markus Degen)
17.00 rosenkranzgebet 
Mittwoch, 23. April, Osteroktav
08.30 Eucharistiefeier mit Eucharistischer 

Aussetzung und Anbetung, anschl.  
rosenkranzgebet (Pfr. Beat Muntwyler)

14.00 Erstkommunionvorbereitung: 
Erstbeichte (Zeitstaffelung je nach 
gruppeneinteilung)

18.00 «Die Schweiz betet» – rosenkranzgebet 
auf dem Kirchenvorplatz

Donnerstag, 24. April, Osteroktav
18.00 Schülermesse (Pfr. Beat Muntwyler)
Freitag, 25. April, Osteroktav
10.00 Eucharistiefeier im APZ Amriswil  

(Pfr. Beat Muntwyler)
19.00 Eucharistiefeier mit Eucharistischer 

Aussetzung, Anbetung und Beicht- 
gelegenheit (Pfr. Beat Muntwyler)

Vom Dunkel zum Licht: Die vollkommene
Freude des Ostermorgens
Karfreitag und Ostern – zwei Pole unseres 
Glaubens, die untrennbar miteinander 
verbunden sind. Das Kreuz und das leere 
Grab. Schmerz und Erlösung. Tod und neues 
Leben. Dietrich Bonhoeffer schrieb: «Hoffnung 
erstrahlt in Gestalt einer Rose, im Tonfall eines 
Gesprächs, in der Wärme einer begrüssenden 
Hand, im zärtlichen Trost der Liebe. Über 
dem leeren Grab wölbt sich ein strahlender 
Himmel. Ostern. Heute. Morgen und immer 
wieder.» Der Ostermorgen ist die Antwort 
Gottes auf die Schreie des Karfreitags. Am 
Kreuz erlebte Jesus die tiefste Verlassenheit, 
um uns hineinzunehmen in die vollkommenste 
Gemeinschaft mit Gott. Seine Hingabe 
verwandelte das Leid in Liebe, die Dunkelheit in 
Licht. Jesus selbst verheisst uns: «Dies habe 
ich zu euch gesagt, damit meine Freude in euch 
sei und eure Freude vollkommen werde.» (Joh 
15,11) Doch wie kann Freude vollkommen sein, 
wenn wir noch in einer Welt voller Schmerz, 
Zweifel und Tod leben? Es ist die Freude, die 
aus dem Wissen wächst: Das Leben hat den 
Tod besiegt. Das Leid hat nicht das letzte Wort. 
Der Karfreitag bleibt nicht ohne Ostersonntag. 
Der Ostermorgen lehrt uns, dass unser Glaube 
über das Sichtbare hinausweist. Wir sehen 
noch die Schatten der Nacht, aber wir wissen 
um das Licht des neuen Tages. Lassen wir 
uns von dieser Freude durchdringen – nicht 
als flüchtiges Gefühl, sondern als tiefe 
Gewissheit. Eine Freude, die auch in dunklen 
Stunden trägt, weil sie aus der Begegnung mit 
dem Auferstandenen kommt. Herr, schenke 
uns das Vertrauen, dass deine Freude in uns 
vollkommen werde. Lass uns in den dunklen 
Stunden auf den Ostermorgen hoffen, denn 
dein Licht leuchtet schon am Horizont. Amen. 

In	diesem	Sinne	wünschen	wir	Ihnen	allen	von	
Herzen ein frohes und gesegnetes Osterfest! 

Ihr	Seelsorgeteam	

Liturgie	und	Musik	zu	den	Fest-	und	Feiertagen	
entnehmen Sie bitte dem Gottesdienstteil.

Samstag, 26. April, Osteroktav
Kollekte: f.d. Pfarrei-Caritas

09.30 Ökum. Chinderchile | Kath. Kirche
 im Anschluss kleiner Apéro im 

Pfarreibistro
17.00 italienische Mission: Eucharistiefeier 

(Padre Michele) | Pfarreisaal
17.00 Beichtgelegenheit (Pfr. Beat Muntwyler)
17.15 rosenkranzgebet 
18.00 Eucharistiefeier (Pfr. Beat Muntwyler)

Jahrzeit für Franz Alois Sutter

Sonntag, 27. April, 2. Sonntag der  
Osterzeit/Sonntag der Göttlichen 
Barmherzigkeit

Kollekte: f.d. Pfarrei-Caritas
10.30 Festliche Eucharistiefeier  

(Pfr. Beat Muntwyler)
 Musik in der Liturgie: 

Chor der Servi della Sofferenza
11.15 Spanische Mission: Eucharistiefeier 

(Don Javier) | Pfarreisaal
 im Anschluss tischgemeinschaft.
15.00 Barmherzigkeitsstunde – gebet vor dem 

Allerheiligsten (Pfr. Beat Muntwyler). 
im Anschluss Kaffee & Kuchen im 
Pfarreisaal. 

Dienstag, 29. April,  
Hl. Katharina von Siena
08.30 Eucharistiefeier (Kpl. Markus Degen)
17.00 rosenkranzgebet 
Mittwoch, 30. April
08.30 Eucharistiefeier mit Eucharistischer 

Aussetzung und Anbetung, anschl.  
rosenkranzgebet (Pfr. Beat Muntwyler)

18.00 «Die Schweiz betet» – rosenkranzgebet 
auf dem Kirchenvorplatz

Freitag, 2. Mai, Hl. Athanasius
19.00 Eucharistiefeier mit Eucharistischer 

Aussetzung, Anbetung und Beicht- 
gelegenheit (Pfr. Beat Muntwyler)

Samstag, 3. Mai,  
Hl. Philippus und Hl. Jakobus

Bischöfliche Kollekte: 
«Chance Kirchenberufe»

17.00 italienische Mission: Eucharistiefeier 
(Padre Michele) | Pfarreisaal

17.00 Beichtgelegenheit (Pfr. Beat Muntwyler)
17.15 rosenkranzgebet 
18.00 Eucharistiefeier (Pfr. Beat Muntwyler)

Palmbinden
Samstag, 12. April, 9.30–11.30 Uhr,  
Freizeitwiese/Arena/Stefanshöfli
Herzliche Einladung an Kinder, Jugendliche, 
Familien! Die Palmgebinde werden auf 
der Freizeitwiese respektive Stefansarena 
erstellt. Im Schlechtwetterfall treffen 
wir uns im Stefanshöfli. Für eine kleine 
Zwischendurchverpflegung ist gesorgt.

Suppentag: geniessen und  
dabei Gutes tun
Palmsonntag, 13. April, 11.45–13.45 Uhr, 
Pfarreisaal. Ihre Spende ist für unsere 
Pfarreiprojekte «una terra – una familia» 
und «Primary School Uganda» bestimmt. 

Osterkerzenverkauf 
Während den österlichen Tagen werden 
jeweils nach den Gottesdiensten 
Heimosterkerzen zum Preis von 
Fr. 10.– angeboten. Sie finden unseren 
Verkaufsstand im Kirchen-Foyer. 

Krankenkommunion
Können Sie die Heilige Messe aus 
gesundheitlichen Gründen nicht besuchen? 
Der Empfang der Hl. Kommunion ist auch 
bei Ihnen zu Hause möglich. Wir kommen 
gerne bei Ihnen vorbei. 
Kontakt: Karin Schmid, 071 414 14 25



Kinder- und Familienkreuzweg
Karfeitag, 18. April, 9.30 Uhr,  
St. Mauritius Sommeri

Schülergottesdienst
Donnerstag, 24. April, 18 Uhr, Kirche

Ökumenischi Chinderchile 
Samstag, 26. April, 9.30 Uhr, 
Kath. Kirche
Im Anschluss kleiner Apéro  
im Pfarreibistro.

Jubla: Gruppenstunden
jeweils montags, 28. April | 5. Mai,  
17.30 Uhr, Stefanshöfli

Ökumenischer Familiengottesdienst 
mit anschliessendem Grillfest
Sonntag, 4. Mai, 17 Uhr
Herzliche Einladung! Wir feiern den Gottes-
dienst gemeinsam mit der Evang. Kirch-
gemeinde Amriswil. Die Musik im Gottes-
dienst übernehmen beide Kirchenchöre. 
Im Anschluss findet ein gemütliches 
Grillfest in der St. Stefanarena statt. 

Für unsere Firmlinge:
Firmblock VIII mit Firmreise-Infos
Freitag, 25. April, 19.45 Uhr, Pfarreisaal
vorgängig	Gottesdienstbesuch,	19 Uhr	

KirCHe|Umwelt

Lebensraum für Kleintiere
Auf der Naturwiese neben dem Parkplatz 
und der Viva-Kirche wächst ein neues 
Umweltprojekt heran: der Lebensbaum. 
Das Team Grüner Güggel hat dieses Projekt 
ins Leben gerufen, um Kleintieren einen 
geschützten Lebensraum zu bieten und die 
Biodiversität in der Region zu fördern. 

Ein Lebensbaum für die Natur 
Der Lebensbaum ist ein Turm aus 
Naturmaterialien, der verschiedenen Tieren 
wie Insekten, Vögeln und Kleinsäugern 
Unterschlupf bietet. Das Gerüst steht 

AUS UNSEREN PFARREIBüCHERN

Taufe

Sonntag, 13. April 
Moana Kreis, geboren am 24. Mai 2024, 
Tochter des Simon Lapp und der Livia Kreis 
Der kleinen Erdenbürgerin mit ihren Eltern 
unsere	herzlichen	Glück-	und	Segenswünsche.	

Jubilare

80 Jahre 
Brigitta Honzal,	geb.	am	17.	Mai	1945	
Antonio Pino,	geb.	am	27.	Mai	1945	

85 Jahre 
Rita Fässler,	geb.	am	12.	Mai	1940	
Gertrud Breitenstein,	geb.	am	14.	Mai	1940	
Adél Soós,	geb.	am	26.	Mai	1940	

90 Jahre 
Luise Iller,	geb.	am	5.	Mai	1935	
Paulina Schäfges,	geb.	am	5.	Mai	1935	

100 JAHRE 
Maria Barbitta,	geb.	am	11.	Mai	1925	

Den	Jubilarinnen	und	Jubilaren	unsere	
herzlichen	Glück-	und	Segenswünsche.	

Heimgegangen

† 18. März 
Albert Johann Götti,	geb.	am	6.	Mai	1937	
Den Angehörigen und Freunden des 
Verstorbenen unsere herzliche Anteilnahme.

Erstkommunionvorbereitung:  
Probe für die Erstkommunion
Mittwoch, 7. Mai, 13.30 Uhr, Kirche

Erstkommunionvorbereitung: Probe für 
die Erstkommunion mit Kleiderabgabe
Freitag, 9. Mai, 15.30 Uhr, Kirche

JUGend

Für junge Katholikinnen & Katholiken: 
TRIDUUM
Donnerstag, 17. April, 17 Uhr bis  
Ostersonntag, 20. April, 12 Uhr
Jesus	auf	seinem	Leidensweg	begleiten:	 
Bist Du mit dabei? 
Gemeinsame Programmpunkte wie 
Abendmahlsfeier, Karfreitag & Karsamstag 
(Übernachtung in der Unterkirche St. Stefan). 
Stephanie Schildknecht steht Dir für deine 
Fragen gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Dir 
diese Tage zu erleben! 

Programmpunkte (bitte mitteilen, an welchem 
Programmpunkt	teilgenommen	wird):	

•		Ankommen/gemeinsames	Einrichten	 
(17. April, 17 Uhr) 

•	Abendmahlsfeier	(Liturgie,	19 Uhr)	
•	Karfreitag	(Morgenessen/Mittagessen)	
•	Karfreitag	(Abendessen)	
•	Karsamstag	(Morgenessen/Mittagessen)	
•	Karsamstag	(Abendessen)	

Mitnehmen: Schlafsack und Mätteli, 
Schlafanzug/Trainer, Necessaire, evtl. 
Rosenkranz und Bibel, Frottiertuch 
(Duschmöglichkeit im Jugendzentrum 
Amriswil)
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Traditionelles Eiertütschen
Osternacht, 19. April, nach der  
Auferstehungsfeier im Pfarreisaal
Herzlich willkommen.

Kinder|FAmilien



bereits – nun soll die Befüllung mit Ästen, Laub, 
Steinen und anderen Naturmaterialien folgen. 

Gemeinschaftsprojekt der Pfarrei 
Die Gestaltung des Lebensbaumes 
übernehmen mehrheitlich die Pfarreigruppen 
und Vereine. Aber auch interessierte Kirch-
bürgerinnen und Kirchbürger sind eingeladen, 
sich mit Angelo Lorandi in Verbindung zu 
setzen (info@lorandi.ch). 

Mit dem Lebensbaum setzt die Pfarrei ein 
weiteres	Zeichen	für	gelebte	Schöpfungs-
verantwortung	und	nachhaltiges	Handeln.

AmriSwiler Konzerte

«Die sieben letzten Worte am Kreuz»
Freitag, 18. April, 17 Uhr, 
Evang. Kirche, Weinfelderstrasse
JOSEPH	HAYDN	(1732–1809)	
Die sieben letzten Worte unseres Erlösers am 
Kreuz für Streichquartett (Hob. XX:1).
Instrumentalmusik über die sieben letzten 
Worte unseres Erlösers am Kreuz, bestehend 
aus sieben Sonaten mit einer Einleitung und 
einem Erdbeben am Ende lautet übersetzt der 
italienische Originaltitel. 
Ausführende: Modulor Quartet | Gregor 
Hänssler, Violine | Beatrice Harmon, Violine | 
Mila	Krasnyuk,	Viola	|	Milena	Umiglia,	Violoncello	
Eintritt: Fr. 25.– | 17.00 Uhr | Tickets uber 
Eventfrog, info@amriswiler-konzerte.ch oder 
telefonisch	über	078	768	35	96	

Welcome-Café: Begegnungsnachmittag 
für Menschen aus allen Ländern
Mittwoch, 7. Mai, 15.00 Uhr, 
Viva Kirche, Sandbreitestrasse 1

Orgelmatinée «ELF nach ELF»
Samstag, 10. Mai, 11.11 Uhr, Evang. Kirche
Orgel:	Dagmar	Grigarová	
Eintritt frei, Kollekte

Vereine|GrUPPen

Frohes Alter: Spielenachmittag
jeweils dienstags, 22. April |  
13. und 27. Mai, 14 Uhr, Kolpingzimmer
Ein gemeinsamer Treff mit Spiel, Spass, 
Kaffee & Kuchen! Herzliche Einladung an 
unsere Seniorinnen und Senioren. 

TAVOLATA
Donnerstag, 1. Mai, 11.30 Uhr,  
Rest. Weingarten, Egg. Gemütlicher 
Mittagstisch für Frauen – herzlich willkommen! 
Kontakt:	Madeleine	Egli,	078	857	46	89	

Gemeinsame Geburtstagsfeier  
für unsere Jubilare
Samstag, 3. Mai, 14 Uhr, Pfarreisaal
Feiern Sie in diesem Jahr ihren 80-, 85-, 
90-,	95-,	100jährigen	Geburtstag?	Sie	sind	
herzlich zur gemeinsamen Feier eingeladen! 
Anmeldung bei Karin Schmid, 071 414 14 25 

Frohes Alter: Lotto Spielenachmittag
Dienstag, 6. Mai, 14.30 Uhr, Pfarreisaal
Herzliche Einladung zu einem amüsanten 
Spiele-Nachmittag! 

Frohes Alter: Die Heilsame –  
Kraft der Freude für die Gesundheit
Mittwoch, 30. April, 14.30 Uhr, St. Stefan, 
Pfarreisaal
Ein Vortrag mit Dr. 
med. Dietmar Max 
Burger. Die Aktivierung 
der Ressource 
Freude erweist 
sich als besonders 
gesundheitsfördernder 
Faktor. Im lebendig 
vorgetragenen 
Referat werden auch 
musikalische, freudevolle Erinnerungen an 
vertraute Lieder geweckt. Entsprechende 
Requisiten erhöhen die Anschau lich-
keit. Ergänzt wird das Referat mit 
praktischen Ideen, wie (mehr) Freude 
im Alltag mit und trotz Krankheiten/
Beeinträch tigungen erlebt werden 
kann. Lebendig, freudig und humorvoll 
referiert Dr. med. Dietmar Max Burger 
alias therapeutischer Gesundheit!Clown 
Massimo (ohne Clownnase) in Alters- 
und Pflegeheimen. Dr. Burger steht im 
Anschluss für ihre Fragen zur Verfügung.
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Taufgelübde-Familiengottesdienst vom 29. März: Unsere 3.-Klässler/-innen freuen sich auf die Erstkommunionfeier am Sonntag, 11. Mai.

rÜCKBliCK|AUSBliCK



St. Johannes der täufer
Samstag, 12. April 
10.00 Palmbinden beim Pfarreisaal

Palmsonntag, 13. April
Opfer: Schweizer Fastenopfer

10.00 Palmweihe beim Pfarreisaal
 Familienmesse in der Kirche
11.00 Suppentag der JMS im Schloss
18.30 Bussfeier und Beichtgelegenheit bei 

Kaplan Joseph Devasia und Kaplan 
Markus Degen in Sommeri 

Montag, 14. April
08.00 Heilige Messe und rosenkranz

Mittwoch, 16. April
18.30 Aussetzung und stille Anbetung
19.00 Heilige Messe 

Hoher Donnerstag, 17. April
Opfer: Christen im Heiligen Land 

19.00 Heilige Messe vom letzten Abendmahl 
und stille Anbetung bis 21 Uhr

Karfreitag, 18. April 
10.00 Kreuzweg für die Familien
15.00 Liturgie mit Passion, Kreuzverehrung 

und Passion, anschl. stilles gebet am 
Heiligen grab bis 19 Uhr

Karsamstag, 19. April
Opfer: Blumenschmuck in der Kirche 

20.30 Feierliche Osternacht mit Segnung  
vom Osterfeuer, Wortgottesdienst,  
tauferneuerung und Eucharistie  
Musik: Kirchenchor

Ostersonntag, 20. April 
10.00 Festliche Heilige Messe  

Musik: Kirchenchor

Ostermontag, 21. April
09.00 Heilige Messe 

Mittwoch, 23. April
18.30 Aussetzung und stille Anbetung
19.00 Heilige Messe

Donnerstag, 24. April
08.00 Heilige Messe 

Freitag, 25. April
07.40 Barmherzigkeitsrosenkranz
08.00 Heilige Messe 

Barmherzigkeitssonntag, 27. April
Opfer: Kloster Fischingen 

09.00 Heilige Messe 

Montag, 28. April
08.00 Heilige Messe und rosenkranz

Mittwoch, 30. April
18.30 Aussetzung und stille Anbetung
19.00 Heilige Messe
20.00 Kirchgemeindeversammlung  

im Pfarreisaal 

Donnerstag, 1. Mai
08.00 Heilige Messe 
19.30 Feierliche Eröffnung des Maimonats 

Freitag, 2. Mai
07.40 Barmherzigkeitsrosenkranz
08.00 Heilige Messe 

3. Sonntag der Osterzeit, 4. Mai
Opfer: Chance Kirchenberufe 

09.00 Heilige Messe und Mariengruss
Jahrzeit: Klara und Josef Fleischmann

Gebetsmeinung unseres Heiligen Vaters 
für den Monat April
Beten wir mit unserem Heiligen Vater, für ihn 
und in all seinen Anliegen: Für den Gebrauch 
der neuen Technologien. Wir beten, dass der 
Gebrauch der neuen Technologien nicht die 
menschlichen Beziehungen ersetzt, die Würde 
der Personen respektiert und hilft, uns den 
Krisen unserer Zeit zu stellen.

Fastenzeit – Zeit der Versöhnung
Mit dem Aschermittwoch und dem Zeichen 
des Aschenkreuzes traten wir ein in die  
vierzigtägige Fastenzeit. Sie soll eine Zeit der 
inneren Vorbereitung auf Ostern, das Hoch-
fest der Auferstehung unseres Herrn, sein. 
Dabei geht es um eine Erneuerung des  
Herzens. Alles, was unseren Blick auf Gott 
und auf unsere Mitmenschen verstellt,  
können wir in einer guten Osterbeichte vor 
Gott hintragen. Dafür steht Kaplan Markus 
Degen jederzeit gerne zur Verfügung. 
Einfach bitte im Pfarramt melden und einen 
Termin abmachen: 071 411 34 57 oder  
markus.degen@kath-hagenwil.ch.	 
Ausserdem feiern wir am Palmsonntag um 
18.30 Uhr in Sommeri eine Bussfeier mit
anschliessender Beichtgelegengeit bei Kaplan
Joseph Devasia und Kaplan Markus Degen.

Palmsonntag
Am Samstag, den 12. April um 10 Uhr sind 
alle Kinder – gerne auch in Begleitung – ganz 
herzlich zum Palmbinden beim Pfarreisaal 
eingeladen. Falls vorhanden bitte Grünzeug, 
farbige Bänder, Baumschere, Draht…  
mitbringen.
Wer noch Palmkreuze oder Stecken aus den 
vergangenen Jahren hat, kann diese auch 
gerne mitbringen. 
Am Palmsonntag, den 13. April beginnt der 
Gottesdienst mit der Palmweihe um 10 Uhr
beim Pfarreisaal. Anschliessend ist Prozession
in die Kirche und eine feierliche Familien-
messe.
Ab 11 Uhr bis ca. 13.30 Uhr findet im Schloss 
der traditionelle Suppentag statt. Die Hagen-
wiler Jungmannschaft freut sich auf zahlreichen
Besuch dieses schönen Anlasses in unserem 

Dorf. In diesem Jahr geht der Erlös zur Hälfte 
an die Organisation «Una Terra – Una Familia» 
und zur Hälfte an das «Institut Scalabrini» 
in Solothurn, eine Gemeinschaft, die sich in 
der Schweiz, in Deutschland und Italien sehr 
engagiert für die würdevolle Integration von 
jungen Flüchtlingen einsetzt.

Karfreitag
Am Karfreitag begehen wir den Todestag Jesu. 
Am Morgen um 10 Uhr sind alle Familien ganz 
herzlich eingeladen, rund um unsere Kirche 
die Stationen vom Kreuzweg mit kreativen  
Elementen und Gebet zu betrachten.
Um 15 Uhr feiern wir die Karfreitagsliturgie 
mit Passion, Kreuzverehrung, Kommunionfeier 
und Grablegung. Im Anschluss besteht bis
19	Uhr	Gelegenheit	zum	stillen	Gebet	am	
Heiligen Grab.

Feierliche Osternacht
Wir beginnen die Liturgie 
der Osternacht draussen 
beim Osterfeuer, das 
gesegnet und an dem die 
neue Osterkerze feierlich 
entzündet wird. Diese wird 
dann in die dunkle Kirche getragen und erhellt 
diese nach und nach. Nach dem Exsultet, 
dem Lobgesang auf die Osterkerze, folgen 
die Lesungen und nach dem Gloria, bei dem 
zum ersten Mal seit dem Hohen Donnerstag 
wieder Orgel und Glocken ertönen, kündet 
nach der Epistel das Osterhalleluja die Ver-
kündigung des Evangeliums an. Es folgen 
nach einer kurzen Ansprache die Weihe des 
Osterwassers, die Erneuerung der Taufge-
lübte und das Besprengen mit dem frischen 
Osterwasser. Nach den Fürbitten feiern wir in 
der Eucharistie den Auferstandenen Herrn, 
gegenwärtig in Brot und Wein, der uns – wie 
den Aposteln vor 2000 Jahren – seinen Oster-
frieden wünscht und den wir in der Heiligen 
Kommunion empfangen.

Heimosterkerze
Wie jedes Jahr sind sie eingeladen, mit der 
Heimosterkerze das Osterlicht mit in ihre 
Häuser und Familien zu nehmen, es zu den 
Menschen in den Spitälern und Pflegeheimen 
zu bringen und es auf die Gräber ihrer Lieben 
zu stellen. Es möge jede Dunkelheit erhellen 
und etwas vom Frieden des Auferstandenen 
in unsere Familien bringen! Der Erlös von CHF 
10.– pro Kerze kommt einem Missionsprojekt 
der «Familie Mariens» in Eppishausen zugute. 
Herzlichen Dank für jede Spende!

Auszeit von Kaplan Markus Degen
Von Mai bis Anfang August nimmt sich Kaplan 
Markus Degen eine Auszeit. In den Monaten 
Mai und Juni wird Father Shijo Kochuvadana 
im Pfarrhaus wohnen und die Vertretung über-
nehmen. Im Juli wird – wie jedes Jahr – Pater 
Sylwester Matusiak Kaplan Degen vertreten.

GotteSdienSte

HAGenwil
Pfarramt St. Johannes der Täufer: Hofwiesstr. 1, 8580 Hagenwil
t 071 411 34 57

Kaplan: Markus Degen, markus.degen@kath-hagenwil.ch
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St. mauritius

Sonntag, 13. April – Palmsonntag
08.45 Palmprozession vom Pfarrhaus zur Kirche, 

anschl. Palmsonntagsgottesdienst
K: Fastenaktion – Projekt in Kolumbien

11.30 Palmsonntagsgottesdienst – 
Spanische Mission

18.30 Bussfeier (Diakon Christian Fischer)
 mit Beichtgelegenheit bei Kaplan  

Joseph und Kaplan Markus Degen
Mittwoch, 16. April – Karwoche
18.15 rosenkranzgebet für die Kranken und 

Verstorbenen unserer Pfarrei
19.00 Eucharistiefeier
Donnerstag, 17. April – Hoher Donnerstag
18.00 gedächtnisfeier letztes Abendmahl

Kollekte: Christen im Heiligen Land
 anschliessend Anbetung
Freitag, 18. April – Karfreitag 
Fast- und Abstinenztag
09.30 Kinderkreuzweg
 (Katechetin Adelheid Jäckle)
15.00 Karfreitagsliturgie

Kollekte: Christen im Heiligen Land

Samstag, 19. April – Karsamstag
21.00 Osternachtfeier
 Beginn im Freien beim Osterfeuer

Kollekte: Christen im Heiligen Land
 anschl. Eiertütschen im Pfarreisaal
Sonntag, 20. April – Ostersonntag
09.00 Ostergottesdienst 
 (generalvikar Dr. Markus thürig)
 mit Segnung von Speisen

Kollekte: Christen im Heiligen Land
 anschl. Eiertütschen im Pfarreisaal
Montag, 21. April – Ostermontag
09.00 Eucharistiefeier

K: Erstkommunionweekend in Fischingen

Mittwoch, 23. April – Osteroktav
16.15 Eucharistiefeier
 in der Bildungsstätte Sommeri
18.15 rosenkranzgebet für die Kranken und 

Verstorbenen unserer Pfarrei
19.00 Eucharistiefeier
Donnerstag, 24. April – Osteroktav
17.00 Anbetung
Samstag, 26. April
09.30 ökum. Chinderchile, Kath. Kirche Amriswil
Sonntag, 27. April – Weisser Sonntag 
2. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit
09.30 Erstkommunionfeier
 Einzug mit Musikverein – Festgottes-

dienst – anschl. Apéro mit Musikverein
K: tagesstätte in indien für Kinder mit 
Down-Syndrom

Mittwoch, 30. April – Hl. Pius V., Papst
18.15 rosenkranzgebet für die Kranken und 

Verstorbenen unserer Pfarrei
19.00 Eucharistiefeier

JZ für Amabile Elvira Schäppi-Maschio, 
Engishofen

Donnerstag, 1. Mai – Hl. Josef der Arbeiter
17.00 Anbetung und Beichte
18.00 Eucharistiefeier

JZ für Werner Schwizer-von Allmen, Amriswil

mitteilUnGen

Palmsonntagsgottesdienst, 13. April
Für die Palmprozession Besammlung beim 
Pfarrhaus. Die Prozession zur Kirche beginnt 
beim Pfarrhaus um 8.45 Uhr, anschl. Feier 
vom Palmsonntagsgottesdienst in der Kirche.

Bussfeier mit Beichtgelegenheit
Am Palmsonntag, 13. April Bussfeier um 
18.30 Uhr. Sie wird von Diakon Christian 
Fischer gestaltet und anschliessend besteht 
Beichtgelegenheit bei Kaplan Joseph und 
Kaplan Markus Degen.

Rätschen
Am Karfreitag und Karsamstag sind alle zum 
Rätschen auf den Kirchturm eingeladen. 
(Infos im Schaukasten, Schriftenstand 
der Kirche und auf unserer Website 
www.kath-sommeri.ch)

Kinderkreuzweg
Am	Karfreitag,	18.	April,	9.30 Uhr	
Kinderkreuzweg mit Adelheid Jäckle.

Heimosterkerzen
Gesegnete Heimosterkerzen: nach jedem 
Gottesdienst in der Osterzeit für Fr. 10.–.

Eiertütschen im Pfarreisaal
Herzliche Einladung nach den Gottesdiensten 
der Osternacht und vom Ostersonntag.
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Palmenbinden
Am 12. April um 13.30 Uhr treffen sich 
Kinder, Jugendliche und Pfarreiangehörige 
zum Palmenbinden in der Schreinerei Koch. 
Bitte mitbringen (wenn möglich): Baumschere 
und wenn es geht einen Stecken (optimal ein 
Besenstiel). Unter der Leitung von Adelheid 
Jäckle werden Eltern mit ihren Kindern 
schöne Palmen binden. Alle Interessierten 
sind dazu eingeladen, mitzuhelfen.

Segnung von Speisen
Im Ostergottesdienst vom 20. April werden 
mitgebrachte Speisen gesegnet.
Wenn die Gläubigen an Ostern einen Korb mit 
Speisen segnen lassen, hat dies nicht nur 
mit der Freude über das Ende der Fastenzeit 
zu tun – hinter Eiern, Brot und Fleisch verbirgt 
sich eine tiefe Symbolik: Das Ei ist ein Sym-
bol des Lebens – das Brot ist ein Zeichen 
dafür, dass Jesus Christus das lebendige Brot 
ist, das vom Himmel herabgekommen ist – 
die Segnung des Fleisches erinnert an das 
Paschalamm, das bei der Befreiung des Vol-
kes Gottes aus Ägypten geschlachtet wurde.

Weisser Sonntag, 27. April, 9.30 Uhr
Unsere Erstkommunionkinder
Lea	Reichmuth	•	Anja	Mazenauer	•	Luna	
Albuquerque	Gomes	•	Juna	Marie	Knauer	•	
Marilou	Schwendener	•	Silas	Mayer

Liebe Erstkommunionkinder
Euch und euren Familien einen schönen 
unvergesslichen Festtag und eine grosse, 
dankbare Freude, wenn ihr das Jesuskind in 
euer Herz aufnehmen dürft.

Bis zum Dritten Tag
Fastenzeit, Karwoche und Ostern – eine Zeit 
der Besinnung, Buße und spirituellen Erneu-
erung im Blick auf die Heilsereignisse. Wir 
leben in einer Zeit, die der Erlösung umso mehr 
bedarf. Naturkatastrophen sowie Krieg, Unge-
rechtigkeit und Konflikte verdeutlichen dies 
umso mehr. In diesem Zusammenhang feiern 
wir die Auferstehung Jesu am dritten Tag. In der 
Bibel impliziert der dritte Tag Gottes Eingreifen 
in die Geschichte im Hinblick auf die Erlösung 
und den Bund Gottes mit der Menschheit. Rein 
oberflächlich betrachtet, erscheint vieles um 
uns herum enttäuschend. Doch als Christen 
und Gläubige sind wir aufgerufen, bis zum 
dritten Tag hoffnungsvoll zu sein. Die Hoffnung 
stirbt zuletzt – so lautet das Sprichwort. In die-
sem heiligen Jahr sind wir unterwegs als Pilger 
der Hoffnung. Eine solche Hoffnung bis zum 
dritten Tag wünschen wir für uns alle in dieser 
Osterzeit. Kaplan	Dr.	Joseph	Devasia

Fo
to

qu
el

le
: P

fa
rr

ei
 S

om
m

er
i

Novene zur göttlichen Barmherzigkeit
Neun Tage lang, vom Karfreitag an, Vor-
bereitung auf den Sonntag der Gött lichen 
Barmherzigkeit am Weissen Sonntag.

GotteSdienSte

Sommeri
Sekretariat: Helen Hess, t 071 411 19 17, sekretariat@kath-sommeri.ch
Bürozeiten: Montagmorgen im Homeoffice erreichbar. telefonumleitung von 08.30–
11.30 Uhr. Mittwoch und Donnerstag im Büro von 08.30–11.30, am Mittwochnach-
mittag von 14.00–16.00 und am Donnerstagnachmittag von 14.00–17.00 Uhr

Pfarramt St. Mauritius: Hefenhoferstr. 2, 8580 Sommeri, www.kath-sommeri.ch
Kaplan: Dr. Joseph Devasia, t 071 411 19 17 oder 079 817 02 97
j.devasia@kath-sommeri.ch
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Samstag, 12. April
16.45 rosenkranzgebet/galluskapelle
17.00 Beichtgelegenheit in kroatischer  

Sprache/Kirche
19.00 Eucharistiefeier/Otmarskirche roggwil
 Predigt: Joseph Devasia
19.00 Misa na hrvatskom jeziku
Der gottesdienst um 17.30 Uhr in Arbon
EntFÄLLt. 
 
Heilige Woche – Karwoche 
 
Sonntag, 13. April – Palmsonntag –  
Feier des Einzugs Christi in Jerusalem

Kollekte für die Fastenaktion Schweiz. 
Hilfswerk der Katholikinnen und Katholiken

09.15 Misa española en la capilla
10.00 Eucharistiefeier zum Palmsonntag – 

Start vor der Kirche 
Predigt: Matthias rupper

11.45 Santa Messa in lingua italiana
 
Vom 14.–18. April Karwochenkollekte für
die Christinnen und Christen im Heiligen Land 
 
Dienstag, 15. April
14.30 rosenkranzgebet/galluskapelle
18.00 Beichtgelegenheit/Otmarskirche roggwil
19.00 Eucharistiefeier/Otmarskirche roggwil

Mittwoch, 16. April
09.00 Eucharistiefeier
10.00-11.00 Beichtgelegenheit/Kirche
19.00 Via Crucis/Kreuzweg der italienischen 

Mission/galluskapelle
 
Die drei österlichen Tage vom Leiden 
und Sterben, von der Grabesruhe und 
der Auferstehung des Herrn 
 
Hoher Donnerstag, 17. April
20.00 Eucharistiefeier zum Hohen Donnerstag
 Predigt: Joseph Devasia
 im Anschluss Anbetung in der 

galluskapelle

Karfreitag, 18. April –  
Die Feier vom Leiden und Sterben 
Christi – Fast- und Abstinenztag
10.00 Familienkreuzweg an Karfreitag 
 treffpunkt vor der Kirche
15.00 Karfreitagsliturgie
 Liturgie: tobias Zierof
 Mitwirkung Singgruppe St. Martin

Karsamstag, 19. April
16.45 rosenkranzgebet/galluskapelle
21.30 Osternachtfeier mit Speisesegnung
 Liturgie: generalvikar Markus thürig
 Anschliessend Apéro und «Eiertütschen»
 im Martins-Saal

Ostersonntag, 20. April – 
Hochfest der Auferstehung des Herrn

Kollekte für Deutscher Verein vom 
Hl. Lande – Priorat tabgha

10.30 Kinderkirche Ostern, Start in der Kirche
10.30 Festgottesdienst an Ostern
 Liturgie: generalvikar Markus thürig 
 Musik für Soli, Chor und Orchester
12.00 Santa Messa in lingua italiana

Ostermontag, 21. April
Koll. für die Stiftung allani Kinderhospiz, Bern

19.00 Eucharistiefeier/Otmarskirche roggwil
 Predigt: Matthias rupper

ged.: gallus Hasler

Dienstag, 22. April
14.30 rosenkranzgebet/galluskapelle
Die Eucharistiefeier um 19 Uhr in roggwil 
EntFÄLLt.

Mittwoch, 23. April
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 24. April
18.00 Eucharistiefeier/galluskapelle

Freitag, 25. April
09.45 Eucharistiefeier im Pflegeheim Sonnhalden
17.00 rosenkranzgebet vor dem Arboner Kreuz
19.30 gebet für die gemeinde/Kirche St.Martin

Samstag, 26. April
16.45 rosenkranzgebet/galluskapelle
17.30 Andacht zum Abschluss des Eltern-

Kind-tages der Erstkommunionkinder 
und Familien (ohne Kommunion)

 Predigt: Simone Zierof

19.00 Eucharistiefeier/Otmarskirche roggwil
 Predigt: Simone Zierof

DrEiSSigStEr: Hans rudolf Bont
ged.: Ursula Kossmann-rietmann
Margret Beer

19.00 Misa na hrvatskom jeziku

Sonntag, 27. April – 2. Sonntag der 
Osterzeit – Weisser Sonntag

Kollekte für Erstkommunionweekend
09.15 Misa española en la capilla
10.00 Ökumenischer gottesdienst in der 

Obstsortensammlung roggwil
 Liturgie: Diakon Matthias rupper und 

Pfarrer Matthias Maywald
10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
 Predigt: tobias Zierof
11.45 Santa Messa in lingua italiana
19.30 taizé-gebet/Kirche St. Martin

Dienstag, 29. April – 
Hl. Katharina von Siena 
14.30 rosenkranzgebet/galluskapelle
19.00 Eucharistiefeier/Otmarskirche roggwil

Mittwoch, 30. April
09.00 Eucharistiefeier

ged.: irmgard und Willi Schönenberger-Martin
09.45 Witwenkaffee/gallus-Saal

Freitag, 2. Mai
17.00 rosenkranzgebet vor dem Arboner Kreuz
18.00 Eucharistiefeier mit anschliessender
 Beichtgelegenheit und gebet 12 h  

mit gott/galluskapelle

Samstag, 3. Mai
16.45 rosenkranzgebet/galluskapelle
17.30 Eucharistiefeier
 Predigt: Joseph Devasia

ged.: Karl Manser-Schneider
Erwin glanzmann-risi

19.00 Eucharistiefeier/Otmarskirche roggwil
 Predigt: Matthias rupper
19.00 Misa na hrvatskom jeziku

Sonntag, 4. Mai – 
3. Sonntag der Osterzeit

Kollekte für Chance Kirchenberufe
10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
 Predigt: Matthias rupper

ged.: Maria Bucher-Lässer
11.45 Santa Messa in lingua italiana

GotteSdienSte

ArBon · roGGwil
Kath. Pfarramt St. Martin, Promenadenstrasse 5, 9320 Arbon
pfarramt@kath-arbon.ch, t 071 446 31 03, www.kath-arbon.ch

Pfarreisekretariat: Silvia Crescenza, Maria Mazzini
silvia.crescenza@kath-arbon.ch, maria.mazzini@kath-arbon.ch
Bürozeiten: Montag bis Freitag, 08.30–11.30 Uhr und 14.30–16.30 Uhr

Gemeindeleitung: tobias und Simone Zierof, tobias.zierof@kath-arbon.ch 
simone.zierof@kath-arbon.ch

Mitarbeitender Priester: Joseph Devasia, joseph.devasia@kath-arbon.ch

Diakon: Matthias rupper, matthias.rupper@kath-arbon.ch

Kirchgemeinderat Präsident: Friedrich Sakkal 
friedrich.sakkal@kath-arbon.ch, t 071 511 29 35

Koordination Katechese: Angelina Winkler
angelina.winkler@kath-arbon.ch, t 071 446 31 10

Koordination Jugendarbeit: Filip galiot
filip.galiot@kath-arbon.ch, t 071 446 31 10

Kirchenmusiker und Chorleiter: Dieter Hubov
dieter.hubov@kath-arbon.ch, t 071 440 01 91

Mesmerin und Hauswart: Matija und Darko Blazevic  
matija.blazevic@kath-arbon.ch, t 071 446 03 11

Mesmerin Roggwil: Mägi Federer
maegi.federer@kath-arbon.ch, t 079 790 29 15

Pfarreirat Kontaktpersonen:
Werner Federer, werner.federer@kath-arbon.ch, t 071 446 01 14
Jacqueline Schmid, jacqueline.schmid@kath-arbon.ch, t 071 450 03 37
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Die Feier der Osternacht
Für mich ist die Feier der heiligen Woche, der 
Karwoche und vor allem der Osternacht der 
Höhepunkt des Jahres. Ich liebe das intensive 
Mitgehen, das Hineingenommenwerden in 
das Geheimnis von Freude und Trauer, Tod 
und Auferstehung. 
Jedes Jahr berühren mich die Texte aufs 
Neue, wenn Jesus nach Jerusalem einzieht 
und die Menschen ihm zujubeln, mich 
berühren die Worte in der Abendmahlfeier, 
wenn der Priester spricht: «Und das ist 
heute», mich erschrecken die Schreie 
der Menschen, die damals das «Kreuzige 
ihn» rufen, weil die Grausamkeit und 
Vernichtungsrufe bis heute nicht verstummt 
sind. 
Das Durchschlagen der Nägel durch Arme 
und Füsse Jesu – nüchtern zusammengefasst 
in das Wort: «Und sie kreuzigten ihn», der 
letzte Atemzug mit der Bitte: «Vater vergib 
ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun». 
Ich kann sie fast spüren, die Trauer der 
Freunde und der Mutter, denn sie spricht in 
die Trauer jedes Verlustes, den wir erleiden 
müssen. Die Panik und Leere, die Angst und 
Sprachlosigkeit, als der Stein vor das Grab 
gerollt wird, führt mich vor das Grab der 
vielen Menschen, deren Tod wir betrauern. 
Dann die Stille des Karsamstags, das 
Aushalten, das Wartenmüssen – ein Tag ohne 
Eucharistiefeier – die Abwesenheit des Herrn 
symbolisiert durch die Leere der Kirche und 
den offenen Tabernakel.
Die Feier der Osternacht, der Vigil, der längste 
Gottesdienst im ganzen Jahr. Die
Fülle der Texte, die Lieder, die Symbole und 
Riten nehmen uns hinein in den grossen 
Bogen der Geschichte Gottes mit uns 
Menschen. In der Dunkelheit, noch vor der 
Kirche am Feuer, beginnen wir mit dem Segen 
des Lichtes und sprechen in die Nacht: 
«Christus, gestern und heute, Anfang und 
Ende, Alpha und Omega. Sein ist die Zeit 
und die Ewigkeit. Sein ist die Macht und die 
Herrlichkeit in alle Ewigkeit. Amen.» Dieses 
ewige Licht, das die Auferstehung sichtbar 
macht, wird in die dunkle Kirche getragen. 
Welch besonderer Moment, wenn das Feuer 
die Kerze in der eigenen Hand entzündet. 
Damit die Hoffnung und Sehnsucht, dass 
im eigenen Leben, trotz der Dunkelheit, 
ein Licht leuchtet. Dann werden wir selbst 
hineingestellt in die Geschichte Gottes 
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mit den Menschen, beginnen wir in der 
Schöpfungserzählung, stehen mit Abraham 
vor der Entscheidung den Sohn zu opfern 
und ziehen mit den Israeliten durchs Meer, 
hören über den ewigen Bund aus dem 
Munde Jesajas und mit dem Aufbrausen 
der Orgel von den Worten der Auferstehung. 
Etwas später begegnet uns das zweite 
Symbol der Feier, das Wasser der Taufe, das 
den Gläubigen Anteil an der Auferstehung 
schenkt. Das eigene, ganz bewusste «Ja, 
das glaube ich» in der Tauferneuerung wird 
spürbar, wenn das Osterwasser in der Kirche 
ausgeteilt wird. 
Das dritte Symbol, Brot und Wein zieht 
uns zurück in die Vergegenwärtigung des 
letzten Abendmahles, des Todes und in die 
Auferstehung. Bei jeder Eucharistie feiern wir 
die immerwährende Hingabe Jesu für unser 
Leben.
Licht, Wasser, Blut – diese Zeichen werden 
uns in der Osternacht geschenkt und 
wollen uns Jahr für Jahr helfen, das grosse 
Geheimnis von Ostern zu erfahren, zu erleben 
und zu verstehen. 
Ich freue mich schon jetzt auf diese heilige 
Nacht, dass wir gemeinsam feiern, beten, 
singen und natürlich im Anschluss auf den 
Sieg des Lebens anstossen! Jetzt schon 
wünsche ich Ihnen gesegnete Ostern.

Simone Zierof

oStertAGe

Beichtgelegenheiten
Das Sakrament der Versöhnung ist der
Moment, in dem wir uns selbst, unseren
guten Willen, die Dankbarkeit, die Schuld
und das Versagen vor Gott bringen dürfen
und seine Barmherzigkeit und Vergebung
zugesprochen bekommen. Die Möglichkeit,
das Sakrament der Versöhnung zu
empfangen, besteht an folgenden Tagen:

«Frohlocket, ihr Chöre der Engel, 
frohlocket, ihr himmlischen Scharen, 
lasset die Posaune erschallen, 
preiset den Sieger, den erhabenen König! 
Lobsinge, du Erde, 
überstrahlt	vom	Glanz	aus	der	Höhe!	
Licht des grossen Königs umleuchtet dich. 
Siehe, geschwunden ist allerorten das 
Dunkel. 
Auch du freue dich, Mutter Kirche, umkleidet 
von	Licht	und	herrlichem	Glanze!	Töne	wider,	
heilige	Halle,	töne	von	des	Volkes	mächtigem	
Jubel.»	
(Aus	dem	Exsultet,	dem	Osterlob)
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Samstag, 12.04., 17–19 Uhr, Kirche (kroatisch)
Dienstag, 15.04., 18–19 Uhr, Kirche Roggwil
Mittwoch, 16.04., 10–11 Uhr, Kirche
Es besteht ebenfalls die Möglichkeit, einen
Termin nach persönlicher Absprache zu
vereinbaren.

Verkauf Osterkerze
Die Osterkerze erinnert uns das ganze Jahr
an das, was wir in der Osternacht gefeiert 
und erlebt haben, dass mitten hinein in 
die Dunkelheit das Licht der Hoffnung 
aufleuchtet. Im feierlichen Osterlob, 
dem Exsultet, wird ins Dunkel der Kirche 
gesungen: «Lobsinge, du Erde, überstrahlt 
vom Glanz aus der Höhe! Licht des grossen 
Königs umleuchtet dich. Siehe, geschwunden 
ist allerorten das Dunkel. Auch du freue 
dich, Mutter Kirche, umkleidet von Licht und 
herrlichem Glanze!» Die Osterkerze erinnert 
uns, dass dies die Hoffnung und auch die 
Freude sind, in der wir leben dürfen.
Ab Palmsonntag, 13. April können Sie die
gesegnete Osterkerze «Christus ist unser 
Friede» für Fr. 10.-- in der Kirche kaufen.

PALMSONNTAG, 13. April, 10 Uhr
Am Palmsonntag feiern wir den Einzug 
Jesus in Jerusalem. Damals wurde Jesus 
von den Menschen begrüsst, und sie legten 
Palmzweige auf den Boden und jubelten ihm 
als dem ersehnten König zu. Wir beginnen 
den Gottesdienst vor der Kirche und ziehen 
gemeinsam in die Kirche ein. 

HOHER DONNERSTAG, 17. April, 20 Uhr
In diesem Gottesdienst erinnern wir uns 
an das letzte Abendmahl und feiern, dass 
uns Jesus in Brot und Wein durch alle 
Zeiten begegnet. Gleichzeitig ist es sein 
Abschiedsmahl von seinen Jüngern und der 
Anfang seines Leidensweges. Anschliessend 
Ölbergstunde in der Galluskapelle.

KARFREITAG
Familienkreuzweg, 18. April, 10 Uhr
Den Kreuzweg Jesu für Kinder verständlich
zu machen, ist eine grosse Herausforderung.
Auch für uns als Erwachsene ist es nicht 
einfach, mit dem Leiden und dem Tod Jesu 
umzugehen. Trotzdem gehört all das zu 
Ostern dazu, denn ohne Tod auch keine 
Auferstehung. Am Karfreitag werden wir 
auf kindgerechte Art Jesus auf seinem 
letzten Wegstück begleiten und mit dem 
Familienkreuzweg so an den Tod Jesu 
erinnern, ohne den es keine Auferstehung 
gibt. Wir laden Sie zu diesem besonderen 
Familienkreuzweg herzlich ein – er findet im 
Freien statt.
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Karfreitagsliturgie, 18. April, 15 Uhr
«Zur sechsten Stunde kam eine Finsternis 
über das ganze Land bis zur neunten Stunde. 
Und Jesus rief laut: Mein Gott, mein Gott, 
warum hast du mich verlassen? Da lief einer 
und tauchte einen Schwamm in Essig… aber 
Jesus nahm nicht davon. Er schrie laut und 
hauchte seinen Geist aus». Zur Todesstunde 
Jesu kommen wir wieder zusammen, um 
Anteil zu haben an der Passion unseres 
Herrn. Wir hören die Passion nach Johannes 
und beten in den grossen Fürbitten für die 
Anliegen in der Welt.

OSTERNACHTFEIER, 19. April, 21.30 Uhr  
mit Speisesegnung
Das Licht siegt über die Dunkelheit, das 
Leben über den Tod. Am Osterfeuer feiern 
wir diesen Sieg und die Auferstehung Jesu 
Christi, durch die unser eigenes Leben eine 
neue Perspektive bekommen hat – eine 
hinein ins ewige Leben. Anschliessend findet 
das traditionelle «Eiertütschen» im Martins-
Saal statt.

OSTERSONNTAG, 20. April, 10.30 Uhr
Mit einem Festgottesdienst begehen wir den 
Ostertag. Wir freuen uns, dass Generalvikar 
Markus Thürig mit uns feiert. 

KINDERKIRCHE OSTERN, 20. April, 10.30 Uhr
Wir sind dem grössten Geheimnis auf der
Spur! Hast du dich auch schon gefragt, warum 
sich die Erwachsenen am Ostersonntag so 
freuen? In der Kinderkirche lüften wir das 
Geheimnis. Komm auch und freu dich mit uns 
und der Kirchenmaus Tinu über das Wunder, 
das in der ersten Osternacht geschah. 
Natürlich darf unsere traditionelle Schoggi-
Eier-Suche auch in diesem Jahr nicht fehlen.
Wir starten gemeinsam mit den Erwachsenen 
in der Kirche und gehen danach in den Gallus-
Saal. Eure Eltern können euch dann dort nach 
dem Gottesdienst abholen.

OSTERMONTAG, 21. April, 19 Uhr, Roggwil
Vertiefen wir die Freude und die Hoffnung 
über die Auferstehung von Jesus!

12 h mit Gott
Von Freitag, 2. Mai auf Samstag, 3. Mai findet 
die nächste Gebetsnacht im Anschluss 
an den Gottesdienst um 18 Uhr in der 
Galluskapelle statt. In diesen Stunden bis 
Samstag, 6 Uhr dreht sich alles um Gott. In 
der Stille, mit Bibellesen oder Lobpreismusik 
wollen wir Gott begegnen. Du kannst selbst 
entscheiden, wann und wie lange du dort sein 
möchtest. Weitere Infos erteilt gerne Carmen 
Raschle,	071	446	92	53.

rÜCKBliCKe

Die Zweitklässler am Erlebnismorgen
Erlebnismorgen der Zweitklässler  
zum Thema Ostern
Am 15. März trafen sich 30 Kinder zu einem 
kurzweiligen Morgen im Pfarreizentrum. Wir 
liessen uns anstecken von der Osterfreude 
«Jesus lebt». Aufgeteilt in zwei Gruppen 
hörten wir die biblischen Berichte über die 
Tage rund um Ostern zur Zeit Jesu. Was 
bedeutet das für uns heute? So besuchten 
wir die Kirche St. Martin und erfuhren, wie 
auch nach über 2000 Jahren an diese Tage 
erinnert und wie die Osternacht gefeiert wird. 
Die Zeit verging im Fluge und wir mussten 
uns schon wieder verabschieden. Zum Glück 
können wir uns im Religionsunterricht das 
Erlebte nochmals in Erinnerung rufen und uns 
so weiter auf Ostern vorbereiten. 

Carmen Raschle

Frau Hildegard Aepli an den Fastenpredigten
Fastenpredigten:  
Eine Spiritualität für den Alltag 
So wie Menschen heute in vielen 
Lebensfeldern individuelle Wege suchen, 
so ist es auch mit dem Glauben. Das 
Katechismuswissen und die religiöse 
Praxis mit Geboten und Sakramenten gibt 
vielen nicht mehr das, was sie innerlich 
erfüllt. Hildegard Aepli, Seelsorgerin in der 
Dompfarrei St. Gallen und geistliche Leiterin, 
ging an den drei Abenden von der biblischen 
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mitteilUnGen

Seniorennachmittag
Mittwoch, 23. April, 14.30 Uhr, Martins-Saal
Wie gewohnt in den letzten Jahren schliessen 
wir das Winterhalbjahr mit einem Film von 
Werner Beer ab. Vor 7 Jahren begab sich 
eine Pfarreigruppe mit dem damaligen 
Pfarrer Henryk Walczak in sein Heimatland, 
nach Polen. Wahrscheinlich hatten noch 
viele die Vorstellung, dass sie da in ein zwar 
katholisches, aber sonst rückständiges 
Land mit verlotterten Häusern kämen. 
Sie wurden eines Besseren belehrt; in 
den letzten 20 Jahren hat Polen gewaltige 
Fortschritte gemacht und gilt heute als ein 
sehr gut entwickeltes Land in Osteuropa. 
Auf dieser Reise haben die Teilnehmenden 
katholische Orte und Kirchen besucht, dazu 
auch die Städte Warschau und Danzig, wo 
am	1.	September	1939	mit	dem	Überfall	
auf Polen der 2. Weltkrieg begann. Ebenso 
erfreuten wir uns an wunderbaren polnischen 
Landschaften. Alle, die dabei waren, aber 
auch all jene, die sich für diese Eindrücke 
interessieren, sind herzlich eingeladen, auch 
solche, die noch nicht ü65 sind!

Ökumenischer Gottesdienst 
Sonntag, 27. April, 10 Uhr in der  
Obstsortensammlung Roggwil Hofen
Wieder erleben wir den Frühling in der Obst-
sorten sammlung auch mit einem Gottes-
dienst. Musikalisch wird die Blasmusik OH! 
mitwirken, die böhmische Weisen spielt. Die 
Liturgie gestalten Pfarrer Matthias Maywald 
und Diakon Matthias Rupper. Die Kollekte 
ist sinngemäss für Pro Natura bestimmt. 
Nach dem Gottes dienst wird der «Bluescht-
Apéro» durch den Verein serviert, auch wird 
wieder eine Führung durch den Obstgarten 
angeboten. Es sind alle herzlich eingeladen 
zu diesem schönen Gottesdienst in freier 
Natur!

SingOut!
Ein Workshop für alle, die Musik lieben, 
gerne singen und einmal «Worship-Songs» 
entdecken wollen.
Wir hören es immer wieder: Viele Jüngere 
können mit den «Kirchenliedern» unserer 
Gottesdienste nichts anfangen, weil sie so 
ganz anders sind als die Musik, die wir sonst 
so hören. Gehörst du auch dazu? Fändest 
du moderne Musik eine gute Idee für unsere 
Gottesdienste? Dann mach mit bei SingOut! 
und wir schauen, was wir gemeinsam auf die 
Beine stellen können.

Weitere Infos: Jeweils am Dienstag, 
29. April/6. Mai + 13. Mai, 17.00–18.30 Uhr 
im Gallus-Saal, ab der 5. Klasse, mind. 3 
TeilnehmerInnen (SängerInnen des 
Jugendchors müssen sich nicht anmelden.).
Bist du auch dabei? Dann melde 
dich gleich unter folgendem Link 
an: kath-arbon.ch/mehrerleben 
oder mittels QR-Code.

Kirchenmusik 
Heilige Woche & Ostern

Kirche St. Martin
Karfreitag, 18. April, 15 Uhr
Mitwirkung Singgruppe St. Martin

Kirche St. Martin
Osternacht, 19. April, 21.30 Uhr
Festliche Orgelmusik

Kirche St. Martin
Ostersonntag, 20. April, 10.30 Uhr
In diesem Festgottesdienst erklingt die
Missa Sancti Gabrielis von Johann Michael 
Haydn für Soli, Chor und Orchester.
Es wirken mit:
Muriel Schwarz, Sopran
Iris	Wallner,	Alt
Matthias Aeberhard, Tenor
André Sesgör, Bass
Nathan	Hubov,	Orgel
Mitglieder	der	Bodensee-Philharmonie	
Konstanz
Kirchenchor St. Martin
Orgel	und	Leitung:	Dieter	Hubov

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
An folgenden Tagen bleibt das 
Pfarreisekretariat geschlossen:
18. April Karfreitag
21. April Ostermontag
1./2. Mai Tag der Arbeit und Brückentag



Geschichte mit dem brennenden Dornbusch 
aus. Da empfängt Mose den Namen Gottes: 
«Ich bin da». Das ist aber mehr als nur ein 
Name, es beschreibt das bleibende Wesen 
Gottes: Er ist immer da für den Menschen, 
in der Vergangenheit, in der Gegenwart und 
in Zukunft. Mit einer Wahrnehmungsübung 
konnten die Zuhörenden spüren, dass 
Glauben nicht nur eine Verstandessache 
ist, sondern auch mit den Sinnen erfahren 
werden muss. 

Wiborada, Inklusin in St. Gallen 
Wiborada war eine adelige Frau im 10. Jahr-
hundert und hat schon zu ihrer Zeit einen Weg 
zu einer persönlichen Spiritualität gefunden. 
Sie entschloss sich nach einer Pilgerreise 
nach Rom, nicht in einen Orden einzutreten, 
sondern als Inklusin, als eingeschlossene 
Frau, den Glauben im Alltag zu leben. Auf 
Anordnung des Bischofs von St. Gallen 
wurde für Wiborada eine Zelle bei der Kirche 
von St. Mangen eingerichtet. Dort lebte sie 
von	916	bis	zu	ihrem	Tod	als	Märtyrerin	im	
Jahre	926	beim	Hunneneinfall.	Durch	ihr	
asketisch frommes Leben wurde sie eine 
Prophetin, Ratgeberin und Beterin wie Bruder 
Klaus im 15. Jahrhundert. So brachten die 
Leute in der Umgebung ihre Fürbitten zu ihr 
an ihr Zellenfenster. Obwohl Wiborada die 
erste Frau war, die in der katholischen Kirche 
heiliggesprochen wurde, ist sie weitgehend in 
Vergessenheit geraten, weil ihre Geschichte 
sperrig ist und für die moderne Zeit nicht 
anziehend wirkt. Hildegard Aepli hat die 
Lebensweise einer Inklusin wieder bekannt 
gemacht, so können Menschen, die sich 
dazu entschliessen, noch bis Ende 2026 
eine Woche lang in der Zelle bei St. Mangen 
inkludiert leben. 

Eine persönliche Alltagsspiritualität 
Das Beispiel von Wiborada führte zum letzten 
Schritt: Wie können wir heute zu einer persön-
lichen Alltagsspiritualität finden? Da wir in 
einer Gesellschaft der Macher leben, ist 
es nötig, das Wahrnehmen vor das Denken 
und Tun zu stellen. Die Frage: Wie nehme 
ich mich wahr? haben wir wieder neu zu 
stellen. Denn in Notsituationen hilft nicht 
zuerst das Denken, der Intellekt, sondern das 
Wahrnehmen. Was uns dann zur persönlichen 
Spiritualität hinlenken kann: Wahrnehmen 
führt zum Leben aus dem Glauben; Wahr-
nehmen und persönliches Aufnehmen sind 
Geschwister. Im Segensgebet so in Worte 
gefasst: «In die Enge deines Alltags – und in 
die Weite deiner Träume – und in die Kräfte 
deines Herzens lege ich meine Zusage: 
Ich bin da!» Mit grossem Interesse und 
mit wachem Herzen nahmen die vielen 
Teilnehmenden die Worte von Hildegard Aepli 
dankbar auf. Matthias Rupper 

Ökumenischer Seniorennachmittag: 
Viele Wege zum Glück
Was ist Glück? Diese Frage stellte der 
Pädagoge, Historiker und Philosoph Alfred 
Noser an den Anfang seiner Ausführungen 
und gab auch eine grobe Einschätzung 
mit: Glück ist ein umstrittenes Thema. 
Und jeder Mensch ist allein für sein Glück 
verantwortlich. Eine Voraussetzung gibt 

es schon: Glück 
ist dem Menschen 
als Grundmelodie 
angeboren. In der 
Familie erfahren 
wir die Wurzeln 
zum Glücklichsein 
und breiten dann 
die Flügel aus, um 
Neues zu lernen. Der 
Schriftsteller Peter 
Bichsel umschreibt es 
so: Glück ist kein Besitz, 
meint Geborgenheit 
und die Freude an kleinen Dingen und setzt 
Bescheidenheit voraus. Viele Lebensfelder 
vermitteln uns Erfahrungen von Glück: die 
Musik, wenn wir helfen können, Geschichten, 
Jugendvereine, die Natur, im Frühling 
z.B. ein blühender Baum. Beziehungen 
schaffen Glücksmomente: bei der Hochzeit 
oder der Geburt der Kinder. In der Theorie 
gibt es verschiedene Definitionen: Für 
den Pädagogen Heinrich Pestalozzi sind 
Glücksfaktoren mein Selbst, die Umwelt und 
die Natur. Der Psychiater Viktor Frankl setzt 
auf menschliche Aktivitäten: etwas erleben, 
etwas machen, etwas hinnehmen. Und 
der Philosoph Wilhelm Schmid beschreibt 
Glück als Zufall und als Wohlfühlen und als 
Erfüllung.

Acht Wege zum Glück 
Alfred Noser selber sieht acht wesentliche 
Zugänge zum Glück: 1 Identität: der Mensch  
muss zu seiner Identität finden, Ja zu sich 
selbst sagen, die persönliche Reife und den  
Selbstwert fördern. 2 Autonomie: Maria 
Montessori hat ihre Schule nach dem Grund-
satz ausgerichtet: selber machen; das führt  
zu Selbstbestimmung, gibt ein gutes Gefühl 
und vertreibt die Angst. 3 Freundschaft: Sie 
gibt Halt, ist Gegenstück und Ergänzung, 
schafft Rituale und lässt uns den einzigen 
Reichtum des Lebens erkennen: Beziehungen. 
4 Anerkennung: Ein Mangel an Wertschätzung 
kann aufgefangen werden durch eine gute 
Atmosphäre, wenn wir auf andere zugehen, 
zuhören und ermutigen und so andere 
unterstützen. 5 Den Augenblick geniessen: 
Die Hektik unserer Zeit verhindert oft, dass 
wir das Glück im Jetzt erleben und feiern. 
6 Humor und Freude: Dass wir mit Humor 
sowohl die guten wie die schwierigen 
Momente des Lebens besser bestehen, 
leuchtet wohl allen ein. 7 Meine Werte: In 
seinem Buch «Haben oder Sein» bringt es 
Erich Fromm auf den Punkt: Wovon lassen wir 
uns leiten, von der Gier nach noch Mehr oder 
von der Freude an dem, was ich erreicht habe 
und mit anderen geniesse?  
8 Seelische Gesundheit: Vieles ist nötig und 
möglich, wenn wir neugierig und offen im Leben 
stehen, unsere Anlagen sinnvoll gebrauchen 
und eine gute Balance haben und dabei Leid 
und Schmerz mit einplanen.
Alfred Noser war auch in seinem Alter die 
Freude am Leben durch seine Gedanken zu 
spüren, aber auch bei seinen musikalischen 
Flöteneinlagen. Und beglückt gingen alle 
Zuhörenden nach Hause!

Matthias Rupper 

Infos zur geplanten Renovation
Am 20. März 2025 fand eine öffentliche Infor-
mation zur geplanten Renovation des Pfarrei-
zentrums statt. An diesem Abend stellten 
Raphael Künzler (Baukommission) sowie
Jasmin Kohler und Fabian Sommer (Architektur-
büro) das Gesamtprojekt vor. Das Ziel des 
ganzen Vorhabens liegt darin, attraktive, zeit-
gemässe und funktionale Räume für das 
Gemeinschaftsleben der Pfarrei zu erhalten, 
technisch notwendige Anpassungen vorzu-
nehmen und den sich verändernden Bedürf-
nissen der Gegenwart (z.B. Katechese) zu ent-
sprechen. Im Fokus dabei stehen vor allem 
Mehrzweckraum 1 und der Gallus-Saal. Auch
ein zukünftiger Personenlift, der in einem Projekt
dieser Grösse unausweichlich ist, wird eben-
falls einen grossen funktionalen Mehrwert dar-
stellen. Die Baukosten werden sich auf Fr. 
2’100’000.– belaufen, welche die Kirchge-
meinde mit Eigenkapital finanzieren kann. Falls 
Sie an der Infoveranstaltung nicht teilnehmen 
konnten, finden Sie zur Vorbereitung auf die 
kommende Kirchgemeindeversammlung auf 
unserer Homepage ausführlichere Informa-
tionen. Wir hoffen, dass das Projekt bei Ihnen 
genauso auf grundsätzliche Unterstützung 
stösst, wie es am 20. März bereits bei den
Anwesenden zu spüren war.

Die Renovationsinformationen und die Unter-
lagen zur nächsten Kirchgemeindeversammlung
am Montag, 5. Mai, um 19.15 Uhr im Martins-
Saal, finden Sie unter kath-arbon.ch/kgv 
oder über den QR-Code.
Auf dem Postweg erhalten Sie nur 
den Stimmrechtsausweis für die 
Versammlung.

KolleKten

13.04. Fastenaktion Schweiz. Hilfswerk der 
Katholikinnen und Katholiken
Unsere Pfarrei unterstützt in diesem Jahr das 
Projekt «Yapaki» auf den Philippinen.

14.–18.04. Karwochenkollekte für Christinnen 
und Christen im Heiligen Land

20.04. Deutscher Verein vom Hl. Lande – 
Priorat Tabgha
Seit über 160 Jahren wirkt der Deutsche 
Verein vom Heiligen Lande (DVHL) im Herzen 
des Nahen Ostens, fördert den interreligiösen 
Dialog und setzt sich für Frieden ein. In dieser 
Region unterstützt der DVHL zahlreiche 
Einrichtungen und Projekte. So auch das 
Benediktiner-Priorat Tabgha. 

21.04. Stiftung allani Kinderhospiz, Bern
Allani bietet Kindern und Jugendlichen 
mit einer potenziell lebensverkürzenden 
Erkrankung sowie ihren Familien einen 
Ort für wiederkehrende Entlastung mit 
professioneller Pflege und individueller 
Begleitung in einer wunderschönen 
Umgebung. 

27.04. Erstkommunionweekend
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Alfred Noser, 
Pädagoge, Historiker 

und Philosoph am 
Seniorennachmittag

AUS dem KirCHGemeinderAt



StEinEBrUnn St. Gallus

Samstag, 12. April
Kollekte: Fastenaktion Schweiz. 
Hilfswerk der Katholiken

17.30 Eucharistiefeier – Einzug der Erst- 
kommunikanten mit ihren Palmen 

 Predigt: Joseph Devasia
Donnerstag, 17. April, Gründonnerstag
18.00 Eucharistiefeier 

Predigt: Pfr. theo Scherrer
Freitag, 18. April, Karfreitag

Karwochenopfer für die Christinnen und 
Christen im Heiligen Land

14.30 Karfreitagsliturgie mit Kirchenchor
17.00 Syrisch-Orthodoxe Kirche St. gabriel 
 gottesdienst zu Karfreitag
Samstag, 19. April, Karsamstag
19.30 Eucharistiefeier zur Osternacht
 Predigt: Pfr. Markus thürig 
 anschliessend «Eiertütschen»
21.30 Syrisch-Orthodoxe Kirche St. gabriel 
 Ostermesse
Sonntag, 20. April, Ostersonntag

Kollekte: Deutscher Verein vom  
Hl. Lande – Priorat tabgha

09.00 Eucahristiefeier zu Ostersonntag
 Predigt: Joseph Devasia – Mitwirkung: 

Kirchenchor und instrumentalisten 
(Violine, Cello, Orgel); anschl. Apéro 

Montag, 21. April, Ostermontag
Kollekte: Stiftung allani Kinderhospiz Bern

10.30 Wortgottesdienst mit Kommunion
 Predigt: Christian Fischer
Mittwoch, 23. April
10.15 Wortgottesdienst im APH Seewiese, 

Egnach
Donnerstag, 24. April
19.00 Besinnlicher tagesausklang in der 

Kapelle Steinebrunn
Samstag, 26. April

Kollekte: Erstkommunionsweekend
17.30 Eucharistiefeier
 Predigt: Joseph Devasia

Jahrzeit rosa & Carl gemperli-Haag

Mittwoch, 30. April
16.30 «Fiire mit de Chliine!» in der  

evangelischen Kirche neukirch
Donnerstag, 1. Mai
09.00 Eucharistiefeier in der Kapelle 

Steinebrunn
Samstag, 3. Mai

Kollekte: Chance Kirchenberufe
17.30 Wortgottesdienst mit Kommunion
 Predigt: Matthias rupper

Jahrzeit: Elisabeth Krömler-Bernet

mitteilUnGen

Einladung zum Palmbinden für alle!
Am Samstag, 12. April um 9.00 Uhr sind 
alle herzlich zum Palmbinden ins Kirch-
gemeindehaus eingeladen. Das Binden einer 
Palme dauert ca. 1 Stunde. Bitte bringen Sie 
eine Gartenschere und Gartenhandschuhe 
mit. Nach dem Binden wird der Einzug für den 
Gottesdienst, der um 17.30 Uhr stattfindet, 
geprobt. Wenn Sie gerne eine Palme binden 
würden, aber auf den Einzug in die Kirche 
verzichten wollen, findet sich bestimmt eine 
andere Person, die Ihre Palme übernimmt. 
Die Palme können Sie nach dem Gottesdienst 
mit nach Hause nehmen oder auch in der 
Kirche zurücklassen. 
Wir	freuen	uns	auf	viele	geschmückte	Palmen	
in unserem Gottesdienst!

Besinnlicher Tagesausklang  
in der Kapelle Steinebrunn
Donnerstag, 24. April, 19 Uhr
Es ist so weit: Die Tage sind länger geworden, 
die Temperaturen wärmer – und es wird 
Zeit, den «besinnlichen Tagesausklang» in 
der Kapelle Steinebrunn wieder aufleben zu 
lassen. Sind Sie dabei? 
Es erwartet Sie eine inspirierende Geschichte, 
die zum Nachdenken einlädt. Heitere und 
meditative Musik lassen den Geist zur Ruhe 
kommen – eine Wohltat in unserer Zeit. 
Das gemeinsame Singen macht das Herz 
frei – dem Gesang zuhören, ebenso. 
Der «besinnliche Tagesausklang» wird im 
2025 an folgenden Daten stattfinden: 
24.	April,	22.	Mai,	23.	Juni,	29.	Juli,	
27. August, 22. September, 23. Oktober – 
immer	jeweils	um	19 Uhr.	Es	sind	Menschen	
jeglicher Konfession willkommen! 

Spiel und Jass macht Spass
Freitag, 25. April, 14.00 Uhr
Bei Spiel und Jass im Alterswohnheim 
Neukirch können Sie wieder auftrumpfen. 
Kommen Sie vorbei und geniessen Sie einen 
gemütlichen Nachmittag! 

Kids-Treff
Samstag, 3. Mai, 17.00 Uhr
Kids-Treff im evang. Kirchgemeindehaus für 
Schüler der 4.–6. Klasse 

Jugend-Treff
Samstag, 3. Mai, 20.00 Uhr
Ökum. Jugendtreff im evang. Kirchgemeinde-
haus für Jugendliche der Oberstufen 

Jassabend 2025
Freitag, 9. Mai, 19.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Freuen Sie sich auf einen spannenden und 
geselligen Jass- und Spiel-Abend im Kirchge-
meindehaus Winzelnberg! Und reservieren 
Sie sich doch gleich schon das Datum! Für 
Nicht-Jasser stehen auch andere Spiele zur 
Verfügung. Auf zahlreiches Erscheinen freut 
sich der Pfarreirat!

Osterkerze 2025
«Mein Herr und mein 
Gott,	nimm	alles	von	
mir, was mich hindert zu 
dir. Mein Herr und mein 
Gott, gib alles mir, was 
mich fördert zu dir. Mein 
Herr und mein Gott, 
nimm mich mir und gib 
mich	ganz	zu	eigen	dir.»	

(Bruder-Klaus-Gebet)
Sie können die neuen 
Heimosterkerzen bereits nach der Oster-
nachtsfeier und auch das ganze Jahr hindurch 
zum Preis von Fr. 10.-- erwerben.

rÜCKBliCK

Hunger frisst Zukunft
Unter dem Motto «Hunger frisst Zukunft» 
fand am 30. März 2025 der katholische 
Suppenzmittag in der Rietzelghalle statt. 
Dieses Jahr unterstützten wir ein Projekt im 
Kongo, das die Ernährung der Menschen 
sicherstellen soll. 
Michaela Graf begrüsste die rund 
80 Personen zum Gottes dienst, der vom 
Kirchen chor unter der Leitung von Adriane 
Kienzler mitgestaltet wurde. Nach dem 
Gottes dienst gab es feine Gerstensuppe mit 
Wienerli und ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet. Für die Kinder 
stand eine Spielecke bereit, die rege genutzt 
wurde. 
Vielen Dank allen KuchenspenderInnen für 
die vielen leckeren Kuchen und Torten! Und 
herzlichen Dank allen, die den Weg in die 
Rietzelghalle gefunden und das Hilfsprojekt 
grosszügig unterstützt haben

Der Pfarreirat

Suppentag mit Kirchenchor

SteineBrUnn
Pfarramt: Winzelnbergstrasse 15, 9314 Steinebrunn, www.kath-steinebrunn.ch
t 071 477 11 70, info@kath-steinebrunn.ch
Pastoralassistent: Christian Fischer, diakon@kath-steinebrunn.ch
Sekretariat: Susanne indermaur, sekretariat@kath-steinebrunn.ch
Öffnungszeiten: Dienstag-, Mittwoch- und Donnerstagmorgen 8.00 bis 11.00 Uhr

Mesmer: Marcel rey, marcel.rey@kath-steinebrunn.ch
Gemeindeleitung: tobias und Simone Zierof
tobias.zierof@kath-arbon.ch, simone.zierof@kath-arbon.ch
Mitarbeitender Priester: Joseph Devasia, joseph.devasia@kath-arbon.ch

GotteSdienSte
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Palmsonntag, 13. April
Opfer: Fastenaktion 

10.00 Wortgottesdienst und Palmweihe mit 
B. Zellweger

Montag, 14. April 
18.45 rosenkranz
Gründonnerstag, 17. April
15.00 Ökum. gottesdienst mit Abendmahl im 

Seniorenzentrum
Opfer: Heiligland-Verein

19.00 gottesdienst mit B. Zellweger,  
danach stille Anbetung

Karfreitag, 18. April
Opfer: Heiligland-Verein

10.00 Karfreitagsliturgie mit Cello (C. Schefer) 
und B. Zellweger

Karsamstag, 19. April
Opfer: Horner Dorfprojekt

21.00 Ökum. Osternachtfeier mit Orgel und 
trompete (i. gajewski und K. Svec), 
B. Zellweger und S. Pilman,  
Apéro mit Eiertütschen 

Hochfest Ostern, Sonntag, 20. April
07.45 Ökum. Osterlob auf dem Friedhof mit 

der Bläsergruppe, B. Zellweger und 
S. Pilman, danach Osterzmorge im 
Kirchgemeindehaus
Opfer: Erdbeben Südostasien

10.30 Auferstehungsfeier mit «Finally 
Sunday», J. Devasia und B. Zellweger 

Donnerstag, 24. April 
09.15 Eucharistiefeier mit J. Devasia
Sonntag, 27. April

Opfer: Erstkommunionweekend 
10.00 Wortgottesdienst mit S. Zierof
19.30 Ökum. taizégebet, kath. Kirche 
Montag, 28. April 
18.45 rosenkranz
Donnerstag, 1. Mai 
09.15 Maiandacht mit B. Zellweger
Freitag, 2. Mai
10.00 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 

mit J. Devasia

mitteilUnGen

Die Karwoche und das Osterfest 2025
Die Karwoche bildet den Höhepunkt der 
Fastenzeit und mündet ins Osterfest, das 
höchste Fest der Kirche. Gerne laden wir Sie 
herzlich zu folgenden Gottesdiensten ein:
Palmsonntag: Wir erinnern uns am 
Palmsonntag an den Einzug Jesu in Jerusalem 
und versammeln uns traditionell auf dem 
Kirchplatz, wo die Palmen und Palmzweige 
gesegnet werden.

Gründonnerstag: Vorösterlicher Gottesdienst 
mit Abendmahl im Seniorenzentrum. Jede/
Jeder darf mitfeiern. 
Gründonnerstag: «Bleibet hier und wachet 
mit mir» Der Gründonnerstag erinnert uns 
an das Leiden von Jesus. Auch heute leiden 
viele Menschen. Mit ihnen verbinden wir uns 
und mit allen, die sich einsetzen für mehr 
Gerechtigkeit und Frieden. Im Anschluss 
an die Feier bietet sich bis 20.30 Uhr 
Gelegenheit zur stillen Anbetung des 
Allerheiligsten.
Karfreitag: Am Karfreitag gedenken wir dem 
Tag der Kreuzigung Jesu und an sein Leiden 
und Sterben.
Der Karsamstag ist der letzte Tag der 
Karwoche, die mit dem Beginn der 
Osternachtfeier endet. Die Christinnen und 
Christen gedenken der Grabesruhe Jesu und 
erwarten seine Auferstehung. Wir vertrauen, 
dass der Tod nicht das letzte Wort hat. Der 
besondere Gottesdienst beginnt mit dem 
Osterfeuer auf dem Kirchplatz, wo nach der 
Feier ein Apéro offeriert wird.
Ostersonntag: In der Morgendämmerung 
hören wir die frohe Botschaft auf dem 
Friedhof. Die aufgehende Sonne, als Zeichen 
für Christus den Auferstandenen, vertreibt 
die Nacht und bringt Licht in unsere Welt. 
Im Anschluss an die Andacht findet das 
traditionelle Osterfrühstück statt.
Ostersonntag: Am ranghöchsten Festtag 
im Kirchenjahr, dem Tag der Auferstehung 
Jesu Christi, findet in der Pfarrkirche der 
Festgottesdienst statt.

Beat Zellweger und das Horner Pfarreiteam 
wünschen allen gesegnete Kartage und ein 
frohes Osterfest. 

Ökum. Taizégebet – Atempause
In der abendlichen Feier am Sonntag, 
27. April, um 19.30 Uhr, werden Lieder aus 
Taizé gesungen, es wird gebetet und zur Ruhe 
gefunden. Wir wollen in Momenten der Stille 
Gottes Gegenwart erfahren. 

Marienmonat Mai – Maiandacht 
Am Donnerstag, 1. Mai, um 9.15 Uhr 
gedenken wir in besonderer Weise der 
Gottesmutter Maria und feiern unsere 
diesjährige Maiandacht.

Palmbinden für alle in der Oase
Damit am Palmsonntag viele Palmen die 
Kirche schmücken, laden wir am Samstag, 
12. April, von 9–12 Uhr, alle herzlich zum 
Palmbinden ein. Alles Material ist vorhanden. 
Bitte wenn möglich eine Gartenschere 
mitbringen. 

Öffentliches Eierfärben und Verkauf
Helfende Hände werden am Mittwoch, 
16. April, von 9–12 Uhr gesucht. Mit 
verschiedenen Techniken werden in der Oase 
Eier gefärbt, die nach den Gottesdiensten 
am Gründonnerstag und Karfreitag zu CHF 
1.50 pro Stück in der Kirche verkauft werden. 
Der Erlös kommt wie immer dem Horner 
Dorfprojekt zugute. 

Die Osterkerze – 
eine Botschafterin 
der Osterfreude
Sie symbolisiert die 
Auferstehung Jesu und 
den Sieg des Lebens 
über den Tod. Als 
Heimosterkerze bringt 
sie das Licht und die 
Hoffnung nach Hause. 
Die gesegneten Kerzen 
können in der Kirche 
für CHF 10 gekauft 
werden. Wir bringen 
Ihnen auch gerne eine 
Kerze nach Hause. 
Melden Sie sich dafür bitte im Pfarramt.

Aus unserer Pfarrei vorausgegangen
Frau Margrit Hunger,	Tübacherstrasse	9,	ist	
am 24. März, im 82.Lebensjahr verstorben. 
Am 28. März ist Frau Elisabeth Habrik,  
Tübacherstrasse	9,	im	94.	Lebensjahr	zum	
Schöpfer heimgekehrt.
Herr, schenke den lieben Verstorbenen die 
ewige Ruhe und spende ihren Angehörigen 
Trost	und	Zuversicht.	

GotteSdienSte

Horn
Pfarramt: Franz Xaver, Kirchstrasse 7, 9326 Horn
t 071 841 22 63, www.kath-horn.ch
Diakon: Beat Zellweger, beat.zellweger@feuerwind.ch

Sekretariat: Lydia Wirth, sekretariat@kath-horn.ch
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag von 08.30 bis 11.30 Uhr und nach Vereinbarung
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Sabato 12 aprile – PALME
18.00 Santa Messa, Diessenhofen dalle  

ore 17.00 confessioni
Domenica 13 aprile – PALME 
Passione del Signore
09.00 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
09.30 Santa Messa, Kreuzlingen
11.15 Santa Messa, Sirnach
11.45 Santa Messa, Arbon
18.00 Santa Messa, Weinfelden
Giovedi 17 aprile – Giovedi Santo 
19.00 S. Messa in Coena Domini, Alte Kirche 

romanshorn, Sant’Antonio Münchwilen 
Chi desiderasse fare parte dei 12 apostoli per la 
lavanda dei piedi, a romanshorn o a Münchwilen, è 
pregato/a di annunciarsi presso la segreteria della 
missione oppure prima della Santa Messa. 

Venerdi 18 aprile – Venerdi Santo 
astinenza e digiuno
17.00 Azione Liturgica cantonale a Münchwilen, 
 segue Via Crucis esterna
Sabato 19 aprile – Sabato Santo 
21.00 Veglia Pasquale, Oberkirch Frauenfeld
Domenica 20 aprile – Pasqua del Signore
09.15 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
09.30 Santa Messa, Kreuzlingen
11.15 Santa Messa, Münchwilen
12.00 Santa Messa, Arbon
18.00 Santa Messa, Weinfelden
Don giorgio e padre Michele sono sempre 
disponibili, prima delle celebrationi per il 
sacramento della confessione.

Lunedi 21 aprile – Lunedi dell’Angelo
09.30 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
Venerdi 25 aprile
08.30 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
Sabato 26 aprile
16.45 Santa Messa, Weinfelden
17.00 Santa Messa, Amriswil
Domenica 27 aprile 2.a di Pasqua 
Divina Misericordia
09.15 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
09.30 SOSPESA la S. Messa di Kreuzlingen – 

COMUniOni
11.15 Santa Messa, Sirnach
11.45 Santa Messa, Arbon

CAlendArio litUrGiCo La piccola Sara e 
Mamma Morena
Domenica 23 marzo si 
è svolta una conferenza 
straordinaria e una
testimonianza 
commovente sulla 
piccola Sara e 
mamma Morena, 
che ha avuto luogo 
nel Pfarreizentrumdi Frauenfeld in una 
sala gremita di persone. L’evento è stato 
un momento di grande emozione. La 
testimonianza dei genitori di Sara, Anna 
e Michele e con la partecipazione di don 
Francesco, hanno toccato il cuore di chi 
era presente, suscitando emozione nelle 
persone e creando un’atmosfera di profonda 
commozione e riflessione. Maria 

Di seguito, l’esperienza di Anna, la mamma 
della piccola Sara, che ha fatto qui da noi e 
che condivide con noi tutti. 
La nostra esperienza con voi è stata davvero 
bella e ci ha sicuramente arricchiti. Abbiamo 
trovato in voi amore, accoglienza e la gioia di 
condividere. Il clima era veramente familiare, 
ci siamo sentiti a casa, e spero che la nostra 
Sara sia un po’ diventata anche la vostra. 
Perché Sara non è più solo figlia mia e di 
Michele, ma è un po’ figlia di tutti. Siamo 
onorati di avere questa piccolina che il 
Signore ha donato all’umanità, per portare 
un messaggio di speranza a chi è disperato e 
luce a chi è nelle tenebre. È un raggio di sole 
partito da Dio per illuminare le nostre vite. 

Alla casa del Padre
Sono nati a vita eterna nella casa del Padre: 
Anna Alo,	1942,	Kreuzlingen	
Antonio Sammarone,	1939,	Frauenfeld	
Maria Prudente Dell’Angelo,	1940,	Münchwilen	
«Non si perdono mai coloro che amiamo, 
perché possiamo amarli in Colui che non si 
perde mai». (Sant’Agostino)

DOn GiORGiO, PADRE MicHElE,  
GiuSEPPE PAlMiSAnO E lA SEGRETERiA 
DEllA MiSSiOnE, AuGuRAnO i Piu SEnTiTi 
vOTi Di unA SAnTA PASquA Di RiSuRREZiOnE

Missionario: Don giorgio Celora, t 071 626 11 66, giorgio.celora@kath-tg.ch
Vicario: Fra Michele Perruggini, M 076 208 63 06
Segretaria e Collaboratrice Pastorale: Maria Monteleone, M 079 488 83 17
maria.monteleone@kath-tg.ch

miSSione CAttoliCA di linGUA itAliAnA
del CAntone tUrGoViA · FrAUEnFELD ·SirnACH ·WEinFELDEn · KrEUZLingEn ·ArBOn

Sede: Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden
Segreteria: t 071 626 11 64, mcli@kath-tg.ch, www.mcli-turgovia.ch
Orario ufficio aperto al pubblico: 
Martedì a venerdì mattina dalle ore 09.00 alle ore 12.00
Mercoledì e giovedì pomeriggio dalle ore 14.00 alle ore 17.00
È comunque consigliabile preannunciarsi prima telefonicamente

Festa delle famiglie e della famiglia 
della missione, domenica 4 maggio
Ore 11.15 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld, 
segue aperitivo presso il Pfarreizentrum: 
Klösterliweg 6, Frauenfeld

Pranzo: Antipasto all’italiana, Penne al sugo 
e arrosto con verdure 
Grazie a coloro che ci offrono un dolce! 
Quota di adesione senza le bevande 25.– chf.
Bambini fino ai 12 anni pagano 13.– chf.

Intrattenimento musicale e ricca tombola. 
Tutto il ricavato sarà devoluto in beneficenza. 
Annunciarsi presso la segreteria della  
missione entro il 30 aprile

Venerdi 2 maggio 
Primo venerdi del mese
08.30 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
09.15 Santa Messa, Kreuzlingen
in tutte e due le comunità: rosario, Adorazione e 
confessioni, segue caffè nei rispetivi Pfarreizentrum. 
17.00 Santa Messa, Steckborn
Sabato 3 maggio
17.00 Santa Messa, Amriswil
18.00 Santa Messa, Sulgen

inFormAzioni

TRIDUE PASQUALE
La celebrazione del giovedì Santo in Coena 
Domini, con, anche, il suggestivo rito della 
lavanda dei piedi, commemora il primo atto 
della passione di Gesù, con l’istituzione 
dell’Eucarestia: si apre così il Triduo Pasquale 
Chi desiderasse fare parte dei 12 apostoli 
per la lavanda dei piedi, a Romanshorn o 
a Münchwilen, è pregato/a di annunciarsi 
presso la segreteria della missione. 
Prima e dopo le funzioni don Giorgio e  
padre Michele sono sempre disponibili per la 
Confessioni!

Inconto con il gruppo dei saggi 
Giovedì 24 aprile ore 14.00 presso il  
Pfarreizentrum di Frauenfeld 
Giovedì 24 aprile ore 14.00 presso il  
Pfarreizentrum di Weinfelden

Recita del Rosario nel mese di maggio
Lunedì – ore 18.00 Weinfelden 
Martedi –	ore	19.00	Sirnach	
Mercoledì – ore 15.00 Frauenfeld,  
ore 18.00 Kreuzlingen e Sulgen e alle  
ore	19.00	Amriswil	e	Arbon	
Il	Rosario	è	una	lunga	catena	che	lega	il	cielo	
alla terra… con il Rosario si può  
ottenere tutto. (Santa Teresa di Lisieux) 

Pellegrinaggio a Lourdes
Da domenica 8 giugno a giovedi 12 giugno 
Pensione completa 550.– Chf. 
Iscriversi	al	piu	presto	presso	la	segreteria	
della missione




